
Familiensport: DJK lädt wieder ein Sonderseite: Trauer & Grabpflege Wetter: Heute 12°|5°

Arbeit im Gange
Der vierte und letzte Abschnitt

des Bürgerradwegs von Walsted­
de nach Mersch wird in diesen

Tagen angepackt.| Lokales

Musik im Wald
Tom Juno heißt der Stern am

Schlagerhimmel. In Sendenhorst
dreht er am Samstag sein neues

Video.| Tipps & Termine

Heinz im Glück
Trainer Heinz Huhnhold feierte
mit der HSG Ascheberg/Dren­
steinfurt zwei Siege innerhalb
von wenigen Stunden.| Sport

Kurz
notiert

Blutspendetermin
im Pfarrzentrum

RINKERODE. Das Rote Kreuz ruft
am Mittwoch, 2. November, zur
Blutspende auf. Bürger sind von
16.30 bis 20.30 Uhr im Pfarrzent­
rum willkommen. Wer Blut spen­
den möchte, muss mindestens 18
Jahre alt sein und sich gesund
fühlen. Zum Blutspendetermin bit­
te den Personal­ oder den Blut­
spendeausweis mitbringen.

Keine
Chance
den Dieben

Morgen 13°|7°

Adventsdekoration
selbst gestalten

DRENSTEINFURT. Die KFD St. Regi­
na bietet Mitgliedern und Interes­
sierten am Samstag, 19. Novem­
ber, um 10 Uhr die Möglichkeit,
eine individuelle Adventsdekora­
tion zu gestalten. Anmeldung bei
M. Bonnekoh, Tel. (02508) 1822.

Mittwoch, 26. Oktober 2016
111. Jahrgang / Nr. 86 / O2469
www.dreingau­zeitung.de
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So schützt man sich vor
Einbrechern| Thema des Tages

Von Opos letzter Reise
Hospizgruppe will Themen Tod und Trauer kindgerecht vermitteln
Opo ist ein alter Wal. Sein

Herz ist voll, und wenn das
Herz mit so vielen Abenteu-
ern und Leben angefüllt ist,
dann muss er gehen.

ASCHEBERG. Mit „Opos Rei-
se“ hat ein ungewöhnliches
Werk den Weg ins Regal der
Pfarrbücherei St. Lambertus
gefunden. Eines, das sich ein-
fühlsam und kindgerecht mit
einem eher schweren Thema
auseinander setzt: Tod und
Trauer. Ein Thema, das für die
Hospizgruppe Ascheberg täg-
lich an der Tagesordnung ist.
„Und natürlich beschäftigen

wir uns auch mit der Frage:
Wie gehen kleine Menschen
mit diesem Thema um?“, sagt
Barbara Weinhold-McGilvray.

Mehr noch, die Hospizgruppe
versucht, diese Thematik im
Zuge ihrer Arbeit zu enttabui-
sieren. „Wir wollen gerade
auch Kindern und Jugendli-
chenhelfen, ihre Gedanken zu
verarbeiten, wenn sie einen
Angehörigen verloren haben“,
legt Wein-
hold-McGilv-
ray dar.
Als Kollegin

Inge Sanders
wegen einer Fortbildung zur
Trauerbegleitung auf der Su-
che nach einem geeigneten
Kinderbuch für ihre Ab-
schlussarbeit war, hatte sie
Schwierigkeiten, sich eines
auszuleihen. Das hat den Aus-
schlag für die Idee gegeben.
Beim Fastenessen vor zwei

Jahren in Davensberg erhielt
die Hospizgruppe eine Spende.
„Damit legten wir den Grund-
stein für unser Kinderpro-
jekt“, erläutertenSandnerund
Weinhold McGilvray. Ein Pro-
jekt, dessen erster Teil seinen
Weg über die Pfarrbüchereien

nimmt, mit
denen die
Hospizgrup-
pe eng zu-
sammenar-

beitet. Sie schaffte aktuelle
Kinderbücher an und spende-
te allen drei Büchereien Me-
dien im Wert von je 150 Euro.
Elisabeth Raters vom Büche-

reiteam St. Lambertus will die
Neuzugänge zunächst gut
sichtbar separat platzieren.
Später kommen sie in die Bü-

cherkiste. „DennKinder lieben
es, darin zu suchen.“ Ähnlich
will Heike Schwartländer es
für die Pfarrbücherei St. Bene-
dikt halten. Gregor Gehrke
undMaria Sträter betreten für
die Pfarrbücherei Davensberg
mit der SpendeNeuland. „Kin-
derbücher zum Thema Trauer
hatten wir bislang noch gar
nicht im Angebot“, ist Gehrke
schon gespannt, wie diese an-
genommen werden. (ben)

Zweiter Teil des
Kinderprojekts

Die Hospizgruppe will ihr Kinder­
projekt weiterverfolgen. Auf Teil
eins soll Teil zwei folgen. Hierzu
will das Team im nächsten
Schritt einen detaillierten Plan
erarbeiten. Realisiert wird das
Kinderprojekt aus Spenden, die
die Hospizgruppe erhält. (ben)

Info

Die Ehrenamtlichen der Hospizgruppe überreichten die Bücherspen­
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Neuzugänge gut
sichtbar platziert

„Inklusiver
Kneipenabend“

DRENSTEINFURT. Der erste „inklu­
sive Kneipenabend“ findet am
Freitag, 28. Oktober, im Münster­
länder Hof statt. Ab 19.30 Uhr
lädt der städtische Inklusionsbe­
auftragte Elmar Rosek zu diesem
gemütlichen Abend ein. Willkom­
men ist jeder Drensteinfurter, egal
ob mit oder ohne Beeinträchti­
gung. Karten spielen, Knobeln
oder auch Klönen heißt es dann.

Sprechstunde
des Ortsvorstehers

WALSTEDDE. Ortsvorsteher Bernd
Borgmann hält am Mittwoch, 2.
November, von 18 bis 19 Uhr sei­
ne nächste Sprechstunde für die
Bürger von Walstedde und Ameke
in der Lambertus­Grundschule ab.

Versammlung
der Schützen

SENDENHORST. Zur Generalver­
sammlung laden die Martinus­
schützen am Freitag, 28. Oktober,
um 19.30 Uhr ins Bürgerhaus ein.
Es stehen Berichte und Wahlen
auf der Tagesordnung.

Info­Abende zur
„Einschulung“

DRENSTEINFURT. An zwei Grund­
schulen der Stadt finden noch
Info­Veranstaltungen zum Thema
„Einschulung“ statt: in Walstedde
am Donnerstag, 27. Oktober, um
19.30 Uhr, in Rinkerode am glei­
chen Abend um 20 Uhr.

Wochenangebot
vom 27.10. – 31.10.2016
Mett-Braten
saftiger Schweinenacken
mit Mett gefüllt,
bratfertig gewürzt 1 kg 7,98 E

Schweizer Braten
gefüllt mit Mett, Käse
und Kochschinken 1 kg 7,98 E

Suppenflf eisch
Flache Rippe und Brust

1 kg 5,98 E

Kochschinken
1A-Metzgerqualität 100 g 1,68 E

Donnerstag, Eintopftag
Sauerkraut mit Kasseler

Portion 3,00 E
Am Samstag gibt es bei uns im

Hof von 11.00 Uhr bis
14.00 Uhr leckere Rostbratwurst

vom Holzkohlegrill!

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Wir lieben
Service ...
perfekte Technik

rund ums Haus

Sandstraße 33 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593/9522173
www.elektro-weischer.de

 Elektrotechnik
 Hausgeräte
 Licht

Im Fiff
ikus

31.10.16
15.00 Uhr

Gruselschminken

Sonntag
30. Oktober

11–16 Uhr
Kostenlose Parkplätze

 377715
www.zentralhallen.de

Neue Aussteller willkommen!

Ulla Langheim – Yogalehrerin
Tel.: 02538 – 618

Mobil: 0173-2634 375
info@ashtangayogajetzt.de

www.ashtangayogajetzt.de

Kurs für Einsteiger
ab Montag, 7. 11. 2016

17.45 – 19.00 Uhr, 10×, 130,– €

Yogaraum Rinkerode

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Telefon 0 25 08 / 91 21
www.zimmermeier-
holzofenbaecker.de

Allerheiligen
geöffnet

von 8.00 –11.00 Uhr

Hinweis für Langschläfer:
Ahlen, Kapellenstraße 30

Geöffnet von
von 8.00 bis 18.00 Uhr.
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„Engel für den
Frieden“ basteln

DRENSTEINFURT. Wer sich für den
Frieden in Syrien einsetzen möch­
ten, dem gibt die Pfarrei St. Regi­
na unter dem Motto „Ein Engel
für den Frieden“ eine Aktionsmög­
lichkeit. Privat können Engel ge­
staltet und zur Aktion beigesteu­
ert werden. Auch zu zwei weite­
ren Werkstattterminen lädt die
Pfarrei ein: ins Pfarrzentrum Rin­
kerode am Samstag, 29. Oktober,
und in die Alte Küsterei Drenstein­
furt am Samstag, 5. November, je­
weils ab 10 Uhr. Anmeldung im
Kirchenbüro, Tel. (02508) 9994040.

Kurz
notiert

419 Fragebögen
zur Auswertung

SENDENHORST. Die Pfarrgemeinde
St. Martinus und Ludgerus gibt
bekannt, dass bei der Fragebogen­
aktion anlässlich der Erstellung
eines lokalen Pastoralplans insge­
samt 419 Fragebögen abgegeben
wurden. Aufgabe der Steuerungs­
gruppe ist es nun, diese auszu­
werten. Erste Ergebnisse sollen
auf der Gemeindeversammlung
präsentiert werden. Diese findet
am Freitag, 4. November, von 17
bis 21 Uhr in der Realschule St.
Martin statt. Zwölf „Themenkörbe“
sollen dabei gefüllt werden mit
Ideen und Aussagen über die
Dringlichkeit, mit der Dinge ange­
gangen werden sollten.

Kids gewinnen
Weltspartag am 28. Oktober
KREIS WARENDORF. Seit

mehr als 90 Jahren gibt es den
Weltspartag, um Kindern und
Jugendlichen die Bedeutung
des Sparens zu vermitteln.
AmFreitag, 28. Oktober, ist es

wieder soweit. Junge Kunden,
die bis zum 28. Oktober ihr Er-
spartes bei der Sparkasse ein-
zahlen, erhalten im Zuge der
diesjährigen Weltspartag-Ak-
tion ein Geschenk – entweder
das Plüsch-Nashorn „Hugo“
oder einen Detektivstift. „Wir
möchten den Kindern zeigen,
dass sie sich auch von kleinen
Rücklagen einen Wunsch er-
füllen können“, erklären die
Kundenberaterinnen Jana
Stritzel und Aline Thier.
Zum Weltspartag veranstal-

tet die Sparkasse außerdem
ein Gewinnspiel, bei dem je
eines von vier Riesen-Plüsch-
Nashörnern und vier Schatz-
suchen im Allwetterzoo
Münster verlost werden. Mit-
machen können Kinder bis elf
Jahre, die bis zum Weltspar-
tag ein Bild von Nashorn Hugo
in den Beratungscentern der
Sparkasse abgeben.

Do 27. Oktober

DRENSTEINFURT

8-13 Uhr: Markt, Marktplatz
9 Uhr: Senioren­Union, Fahrt
nach Haltern, ab Marktplatz
9.30-11.30 Uhr: Mio­Elterncafé,
Kulturbahnhof
16-18 Uhr: Café Kidz: „Grusel­
deko basteln für Halloween“, Ju­
gendtreff im Kulturbahnhof
18-21 Uhr: Spieltreff für junge
Erwachsene, Kulturbahnhof

RINKERODE

8.15 Uhr: KFD, Messe und Früh­
stück, Kirche und Pfarrzentrum
16-19.30 Uhr: Männergemein­
schaft, Treff, Pfarrzentrum
20 Uhr: Info­Abend zur Einschu­
lung, Grundschule

WALSTEDDE

8.45 Uhr: Senioren­Union, Fahrt
nach Haltern, ab K+K­Markt
19.30 Uhr: Info­Abend zur Ein­
schulung, Grundschule

SENDENHORST

9-10.30 Uhr: Fiz, Wiegestüb­
chen, Kita Kleine Strolche
14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff,
DRK­Heim (Weststraße)
18 Uhr: Hauptausschuss, öffentl.
Sitzung, Kommunalforum
18.30-20 Uhr: DRK, geselliges
Tanzen 50 plus, DRK­Heim

ALBERSLOH

7.30 Uhr: KFD, Fahrt nach Biele­
feld, ab Ludgerushaus
18 Uhr: „Meet & Melt“, internat.
Treff, Sozialzentrum

ASCHEBERG

13-14.30 und 15-16 Uhr: Tafel,
Ausgabe, Nordweststraße 3
14-18 Uhr: Wochenmarkt, Katha­
rinenplatz

HERBERN

13-14 Uhr: Tafel, Ausgabe, Jo­
chen­Klepper­Haus
14.30-17.30 Uhr: Sozialkaufhaus
geöffnet mit Warenannahme
20 Uhr: Vortrag „Gesund durch
den Winter“, Kita St. Hildegardis

Fr 28. Oktober

DRENSTEINFURT

18 Uhr: Kolpingfamilie, zum
Weltgebetstag, ab Kirchplatz

19 Uhr: Schachfreunde, offener
Abend, Kulturbahnhof
19.30 Uhr: Vortrag „Das Leben
ist schön“ mit Prof. Dr. Dieter
Strecker, Altes Pfarrhaus
19.30 Uhr: „Inklusiver Kneipen­
abend“, Münsterländer Hof
20 Uhr: Folk­Live­Konzert mit
„Nua“, Alte Post

RINKERODE

19.30 Uhr: KFD, Märchenabend,
Pfarrzentrum

WALSTEDDE

18.30 Uhr: Kolping, Weltgebets­
tag, St. Lambertus­Kirche
20 Uhr: Motorradsportclub, Mo­
natstreffen, Haus Thiemann

SENDENHORST

8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
10 Uhr: KFD, Kursbeginn „Säug­
lingsgymnastik“, Westtorhalle
14 Uhr: ADFC, Radtour zum Sai­
sonabschluss, ab K+K­Markt
15-17 Uhr: DAF­Depot „take it –
bring it“ (Hoetmarer Str.)
19 Uhr: Gospel­Konzert mit „Voi­
ces Unlimited“, St. Josef­Stift
19.30 Uhr: Martinusschützen,
Versammlung, Bürgerhaus
19.30 Uhr: VHS­Kino: „Tagebuch
der Anne Frank“, Haus Siekmann

HERBERN

14 Uhr: Familienzentrum, Trai­
ning Westerwinkellauf, Bambi­
nis, Marienschule; 14.30 Uhr: 1.
und 2. Klasse; 15 Uhr: 3. Klasse
17-19 Uhr: „Café International“,
Pfarrheim St. Benedikt

Sa 29. Oktober

DRENSTEINFURT

9-11.30 Uhr: MHD­Kleiderkam­
mer (Sendenhorster Str.)
16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe für
Menschen mit psychischen Er­
krankungen, Kulturbahnhof
20 Uhr: Landfrauen, Oktoberfest,
Kayserhof

RINKERODE

10 Uhr: Werkstatt „Ein Engel für
den Frieden“, Pfarrzentrum

SENDENHORST

10 Uhr: Musikvideodreh mit
Tom Juno und Ina Colada, Bür­
ger­ und Schützenwald
13.30-16 Uhr: Herbstbasar „Kin­
derkram“, Kita St. Marien (Ver­
kauf an Schwangere ab 13 Uhr)

DAVENSBERG

9 Uhr: Wanderfreunde, Wande­
rung am Silbersee, ab Autohaus
Hollenhorst (Ascheberg)

Gummibären kommen
Tom Juno und Ina Colada drehen gemeinsames Musikvideo
Zum Schauplatz eines Vi-
deodrehs wird am kommen-
den Samstag der Bürger- und
Schützenwald in Senden-
horst. Und alle Interessierten
können dabei sein!

SENDENHORST. Wer kennt
sie nicht von früher – die
Gummibären aus der Disney-
TVVT -Serie. Jetzt bringt der Sen-
denhorster Sänger Tom Juno
die berühmten Bären in die
Heimat. Der Bürger- und
Schützenwald wird am Sams-
tag, 29. Oktober, ab 10 Uhr
Schauplatz des offiziellen Vi-
deodrehs seines neuen Songs
„Gummibärenbande“.
„Die Original-Gummibären

lebten in der Fernsehserie
unter Bäumen und
Steinen und waren
in Höhlen zu
Hause. Was
passt da
besser, als
unseren
Bürger-
und

Schützenwald als Schauplatz
fürmein Video zuwählen“, er-
klärt Tom Juno die Idee.
Dabei wird er nicht alleine

sein. Denn seine Duettpart-
nerin für den Song – die be-
kannte Party- und Stim-
mungssängerin Ina Colada –
wird ebenfalls am Samstag
beim Videodreh mit von der
Partie sein. Und die Senden-
horster können ebenfalls im

Video mitwirken. Tom Juno
und InaColada ladenalle Inte-
ressierten zum Mitsingen
und Mithüpfen in den
Wald ein. Treff ist am
Samstagum10Uhrander
Wetterschutzhütte.

www.tom­juno.de

www.ina­colada.de

Gratulation
• Josef Närmann aus Drensteinfurt
wird am 28. Oktober 80 Jahre alt.

Unvermittelter Reichtum

Als Kind habe ich den Weltspar­
tag geliebt. Ich habe mein Ta­
schengeld gerne zur Bank ge­
bracht, ein Geschenk eingesackt
und mit Stolz die Summe in mei­
nem Sparbuch bewundert. Als
Jugendliche – wen wundert‘s? –
nahm die Begeisterung für das
Sparen dann ab, was nicht nur
daran lag, dass es dafür keine
Geschenke mehr gab.
Ein Tag ist mir jedoch besonders
in Erinnerung geblieben. Näm­
lich der, an dem ich mein sträf­
lich vernachlässigtes Sparbuch in
der Schublade wiederfand. Als
ich es dann zur Bank trug, war
ich beeindruckt, wie viele Zinsen
der Bankangestellte für die ver­

gangenen Jahre nachtrug. Tja, bei
den heutigen Zinsen geht diese
Erfahrung wohl an den jungen
Sparern vorbei. Aber wenigstens
gibt es noch ein Geschenk zum
Weltspartag.

Eure Silke!

Ich sach ma ...

„Das Tagebuch
der Anne Frank“

SENDENHORST. Im „VHS­Frauen­Ki­
no“ zeigen die VHS Ahlen und die
Gleichstellungsbeauftragte der
Stadt Sendenhorst, Martina Bäcker,
am Freitag, 28. Oktober, um 19.30
Uhr im Haus Siekmann den Film
„Das Tagebuch der Anne Frank“.
Der Eintritt kostet 5 Euro (sechs
Karten zum Preis von fünf). Karten
gibt es im Vorverkauf im Rathaus
(Zi. 102), Tel. (02526) 303112.
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Gospels und Spirituals
stimmgewaltig und kraftvoll,
aber auch mit leisen Zwi-
schentönen – das sind die
„Voices Unlimited“ aus Evers-
winkel. Am Freitag, 28. Okto-
ber, gastieren sieum19Uhr im
Reha-Zentrum am St. Josef-
Stift. Das Repertoire des seit 20
Jahren bestehenden Chores
unter der Leitung des Kompo-
nisten Michael Wiehagen
reicht von klassischen Gos-
pels bis zu Eigeninterpretatio-
nen neuzeitlicher Popsongs.
Alles ist möglich: mitsingen,
mitklatschen oder einfach
nur zuhören und die Seele
baumeln lassen.

Krafft der Gospels
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www.ag-muensterland.de
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Kurz
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Zum Velener
Adventsmarkt

DRENSTEINFURT. Der Heimatverein
bietet seinen Mitgliedern am 18.
Dezember eine Fahrt zum Velener
Waldweihnachtsmarkt auf dem
Landgut Krumme an. Um 9.30 Uhr
startet der Bus am Landsbergplatz.
Die Gesamtkosten für den Ausflug
betragen 21 Euro für Busfahrt und
Eintritt. Die Rückfahrt soll gegen
16 Uhr erfolgen. Anmeldung bei
Franz­Josef Naber (Auf der Brede
6) am Samstag, 29. Oktober, von
10 bis 15 Uhr: Tel. (02508) 1505.

Ein Quartier für
Fledi Fledermaus

RINKERODE. Viele Fledermausar­
ten sind vom Aussterben bedroht,
weil es nicht mehr so viele Unter­
schlupfmöglichkeiten gibt. Im Zuge
des Projekts „Spirit. Spiel. Spinat­
Kartoffeln“ soll Abhilfe geschaffen
werden. Am Sonntag, 20. Novem­
ber, um 15 Uhr bauen Kinder mit
Eltern oder Großeltern in der
Schreinerei Loddenkemper in Rin­
kerode Quartiere aus Holz für Fle­
dermäuse. Da die Nachfrage groß
ist, richtet das Orga­Team um Ulla
Bartelt, Tel. (02538) 524, und
Adelheid Adler, Tel. 1230, bereits
eine Warteliste ein, um einen zu­
sätzlichen Kursus planen zu kön­
nen. Es entstehen geringe Mate­
rialkosten. Die Gebühr beträgt 5
Euro pro Erwachsenem.

www.spirit­spiel­
spinatkartoffeln.de

Teilnahme am
Kreislandfrauentag

WALSTEDDE/DRENSTEINFURT. Die
Walstedder Landfrauen fahren am
Samstag, 12. November, zum
Kreislandfrauentag nach Ahlen.
Das Frühstück in der Stadthalle
beginnt um 9.30 Uhr, die Kosten
betragen 8 Euro. Den Hauptvor­
trag hält Ralf R. Strupat zum The­
ma „Begeisterung! Öffnet Geist,
Herz und Verstand“. Anmeldung
bis zum 2. November bei Carola
Lückmann, Tel. (02387) 1093, oder
Christel Allendorf, Tel. 472. Auch
die Drensteinfurter Landfrauen
nehmen diesen Termin wahr. Die
Fahrt nach Ahlen erfolgt in Fahr­
gemeinschaften. Anmeldung bis
zum 29. Oktober bei Elisabeth Ja­
ckenkroll, Tel. (02508) 9264.

Kurz
notiert

Motto heißt „Aber
bitte mit Sahne“
Elisabethkaffee an zwei Tagen
DRENSTEINFURT. Die KFD St.

Regina lädt alle interessierten
Frauen zum großen traditio-
nellen Elisabethkaffee ein.
„Aber bittemit Sahne“ heißt es
in der Einladung für die Ver-
anstaltungen am Dienstag, 15.
November, um 19.30 Uhr und
am Mittwoch, 16. November,
um 15 Uhr im La Piccola.
Nach aktuellen Infos rund

um die KFD und gemütlichem
Imbiss oder Kaffeetrinken,
werden außerdem die Reise-
ziele für das Jahr 2017 vorge-
stellt. Weiterhin können sich
die Gäste auf Unterhaltsames,
dargebotenvonMarlies Grewe
und Angelika Elkendorf-
Damm, freuen. Stimmungs-
voll geht es beim Höhepunkt
der Veranstaltung mit Musik
von Udo Jürgens, Reinhard
Mey und vielen anderen
Künstlern zu. Die Sängerin

und GitarristinMona Lichten-
hof aus Bergkamen interpre-
tiert mit ihrer volltönenden
Stimme mal heitere und be-
schwingte, mal ernste und
nachdenkliche Songs.
Karten sind ab dem 27. Okto-

ber für 12 Euro inklusive Kaf-
fee und Kuchen oder abendli-
chem Imbiss bei denMitarbei-
terinnen im Besuchsdienst
oder bei Marita Wältermann,
Tel. (02508) 9143, erhältlich.

KFD­Kaffeerunde
im Alten Pfarrhaus

DRENSTEINFURT. Am Donnerstag,
27. Oktober, um 15.30 Uhr ist das
Treffen der KFD­Mitarbeiterinnen
im Alten Pfarrhaus zu einer ge­
mütlichen Kaffeerunde mit Ausga­
be der Karten für den Elisabeth­
kaffee und der Zeitschriften.

Mit Kürbissen und gruseli-
gen Gesichtern haben zehn
Steppkes der Kita Zwergen-
burg gestern die Schaufenster
des Spielwarengeschäfts Fiffi-
kus bemalt. Gegen den Niesel-
regenhatten sich die fleißigen
Künstler ganz pfiffig Gelbe Sä-
cke übergezogen. Bis Hallo-
ween am 31. Oktober muss die
Farbe am Fenster halten –
„falls nicht, müsst ihr noch-
mal wiederkommen“, sagte
Fiffikus-Chefin Susanne Föge-
ling (l.) lachend. Als Danke-
schön übergab sie Kita-Leite-
rin Petra Wrede und ihrem
Team einen Spieltisch für die
Kindertageseinrichtung. (ne)

Gruselige Gesichter gemalt
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Schwierig und teuer
Verein Bürgerradweg Walstedde bereitet Lückenschluss vor
Es geht weiter: Der Bau des

viertenund somit letztenAb-
schnitts des Bürgerradwegs
entlang der L 671 wird in die-
sen Tagen angegangen.

WALSTEDDE. Momentan
führt der Verein Bürgerrad-
weg Walstedde vorbereitende
Maßnahmen durch, so dass
eine Firma aus Dortmund En-
de nächster Woche mit dem
Ausbau des etwa 930 Meter
langen Weges starten kann.
Gleichzeitig werden Leerrohre
für Glasfaserkabel verlegt.
Am Samstag bauten die Hel-

fer den ersten Zaun einer Pfer-

dekoppel ab, um ihn zweiein-
halb Meter entfernt wieder
aufzustellen. Zudem wurden
einige Bäume gefällt. „Wir
machen das Feld frei, eine
Dortmunder Firma führt an-
schließend
die Baumaß-
nahme
durch“, er-
klärte Bernd
Borgmann, Ortsvorsteher und
gleichzeitig Vorsitzender des
Vereins. Der Lückenschluss
sei nämlich der „schwierigste
und teuerste Bauabschnitt“,
weil die ersten 250 Meter in
der Kurve vom Hof Heringloh

bis zum Hof Schürmann ver-
rohrt werden müssten und
weil für den kleinen Erlebach,
der den Radweg kreuzt, ein
Brückenbauwerk nötig sei.
Borgmann dankte nochmals

allen Eigen-
tümern für
die Bereit-
stellung
ihres Grund

und Bodens. Er hofft, dass der
Lückenschluss noch dieses
Jahr vollendet werden kann.
Der erste Bauabschnitt des

Radweges von der Kreuzung
B 63/Herberner Straße bis zur
Einfahrt Alten Walstedde

wurde 2008 realisiert. Der
zweite Teil von Mersch bis zur
Einfahrt am Hof May konnte
fünf Jahre später fertiggestellt
werden, die Strecke zwischen
den beiden Ameker Ortsein-
fahrten folgte 2014. Finanziel-
le Unterstützung erhält der
Verein von der Stadt Dren-
steinfurt, dem Kreis Waren-
dorf und dem Land NRW. „Wir
sind allerdingsnochauf Spen-
den angewiesen. Ebenso wür-
den wir uns über neue Mit-
glieder freuen.“ (sibe)

Seit dem vergangenen Wochen­
ende sind die Vereinsmitglieder
wieder aktiv. Foto: Beckmann

Projekt läuft seit
dem Jahr 2008

Übungsabend
der Rentnerband

DRENSTEINFURT. Der nächste
Übungsabend der Rentnerband
findet am Samstag, 29. Oktober,
ab 17.30 Uhr im Hammer Poat
statt. Zum nächsten Auftritt treffen
sich die Sänger mit Frauen am
Sonntag, 13. November, um 10.45
Uhr vor dem Gasthaus Volking.

Nachtreffen zur
Ferienfreizeit

DRENSTEINFURT. Das Nachtreffen
zur Sommer­Kinder­Ferienfreizeit
(Skiff) findet am Sonntag, 30. Ok­
tober, statt. Um 17 Uhr sind alle
Kinder und ihre Eltern, die im
Sommer mit im Sauerland waren,
ins Alte Pfarrhaus eingeladen. Es
werden Fotos angeschaut und
auch Infos für 2017 gegeben.

Bernd Borgmann
bleibt Vorsitzender

Bei der Mitgliederversammlung
des Vereins Bürgerradweg Wal­
stedde am Montag wurde Bernd
Borgmann als erster Vorsitzender
bestätigt. Neu im Vorstand ist
Franz­Josef Stratmann als Schrift­
führer. Kassenprüfer sind Hans
Klümper und Bernhard Krell­
mann. Borgmann dankte den Be­
suchern des Walstedder Dorfta­
ges. Der Radwegeverein, der
momentan 64 Mitglieder zählt,
hat dort an der Kuchentheke
750 Euro eingenommen. (sibe)

Zur Sache

– Anzeige –

Die Decke als Gestaltungselement
Renovierungen in nur einem Tag

Morgens ab ins Büro und abends im renovierten Wohnzimmer sitzen.
Möglich ist das mit einer flexiblen Decke von der Firma Plameco. Sie bringen
ein ganz besonderes Ambiente in jeden Wohnbereich.

Innerhalb nur eines Tages
sind die Decken sauber und
ohne große „Baustelle“ mon-
tiert. Darüber hinaus werden
vielfältige Dekor-Varianten

angeboten. Decken, die mit
diesem System modernisiert
wurden, ob in Wohn- oder
Schlafräumen, in Küche oder
Bad, müssen außerdem nie
mehr gestrichen werden.

Das Material ist aus hochwerti-
gem Kunststoff, wartungsarm,
farbecht, langlebig und recy-
clebar. Darüber hinaus feuch-
tigkeitsbeständig, feuersicher
und wärmedämmend. Ganz
besonders wichtig für den
Einsatz in Badezimmern und

Schwimmbädern: die Decken
sind algen-, bakterien- und
schimmelhemmend. Plameco
flexible Decken eignen sich
für den Einsatz in Neubauten
ebenso, wie zur Renovierung.
Sogar die Gardinen und die
vorhandene Beleuchtung kön-
nen in die Konstruktion integ-
riert werden. Um hohe Räume
in Altbauten besser zu isolie-
ren und den Raum harmoni-
scher wirken zu lassen, kann
die Decke auch abgehängt
werden.

Oliver Gehrmann und
Michael Hilwerling (v. l. n. r.)

PLAMECO-Fachbetrieb Münster, Höltenweg 97, 48155 Münster
Gewerbegebiet Höltenweg (Gremmendorf)

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0251/67499144

Samstag, 29.10. und Sonntag, 30.10. von 10.00–17.00 Uhr

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frisches
Gemischtes Hackfleisch
aus Schweine- und Rindfleisch,
stets frisch hergestellt 100 g 0,39
Frischer
Schweinenacken ohne Knochen
saftiges Schweinefleisch, ideal für Salzbraten 1 kg 4,49
Frische
Schlesische Weißwurst
aus herzhaft gewürztem Kalb- und
Schweinefleisch 100 g 0,59
Frische
Putenmedaillons
HKL A, aus kontrollierten Betrieben 1 kg 5,49
Freixenet
Spanischer Cava
verschiedene Sorten
0,75-l-Flasche 1 l = 5,32 2 e gespart 3,99
MMüülllleerr FFrroooopp
verschiedene Sorten,
150-g-Becher 10000 g = 0,18 44 % gespart 0,27
Bitburger
verschiedene Sorten, 20 × 0,5 l///24 × 0,33 l,
zzgl. Pfand 1 l = 1,08/1,36 20 % gespart 10,79
Coca-Cola + 2 Flaschennn gratis zzgl. 0,15 Pfand/Flaschhhe
verschiedene Sorten
12 × 1 l zzgl. Pfand 1 l = 0,57 30 % gespart 7,99

Frührentner

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.
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Kurz
notiert Chaos in „De Muckibude“

Plattdeutsche
Theatergruppe
probt für vier
Auftritte in der
Wersehalle

Sie sind schon recht fit für
ihren Auftritt. Die Schau-
spieler der Plattdeutschen
Theatergruppe des Alberslo-
her Heimatvereins bereiten
sich dieses Mal nicht nur
mental, sondern auch phy-
sisch auf ihr Schauspiel vor.
Denn in diesem Jahr geht es
in „De Muckibude“.

ALBERSLOH. Dabei ver-
spricht die Komödie in drei
Akten nicht nur die Muskeln
der Schauspieler, sondern
auch die Lachmuskulatur der
Zuschauer zu fordern.
Ende November und Anfang

Dezember hebt sich vier Mal
der Vorhang für die plattdeut-
sche Komödie. Regisseurin
Anne Vorderderfler probt flei-
ßig mit den Schauspielern, die
dem Publikum auf unterhalt-
same Weise zeigen wollen,
dass sie sich in ganz unter-
schiedliche Charaktere hi-
neinversetzen können. Da
sind beispielsweise Jochen
und Petra, die sich das ver-
meintliche Restaurant „La Pa-
lestra“ kaufen, das vomVorbe-
sitzer bankrott gewirtschaftet
wurde. Gemeinsam mit Jo-
chens naiver Schwester Gabi
und der Köchin Berta soll das

„Restaurant“ wieder auf Vor-
dermann gebracht werden.
Erst als Möbelpacker Andy
und sein schwuler Kollege
Uwe mit dem gepfändeten In-
ventar, das nicht aus Tischen
und Stühlen, sondern aus Fit-
nessgeräten besteht, auf der
Bildfläche erscheinen, wird
den Neubesitzern klar, in
welch prekärer Lage sie sich
befinden. Während sich die
Stammgäste auf die Wieder-
eröffnung der Muckibude
freuen, gilt es, Petras miss-
trauischer Mutter reinen
Wein einzuschenken. Es ent-
steht Erklärungsnotstand,

Chaos ist vorprogrammiert.
Auch die „Kinner ut Ab-

schlau“ wollen die Veranstal-
tung mit einem amüsanten
Beitrag bereichern. Angeleitet
werden sie von Sandra Lütke
Harmann und Marco Berhei-
de, die ihrer Kreativität beim
Schreiben des Stückes wieder
freien Lauf lassen. (hus)

Sendker auf dem
Wochenmarkt

SENDENHORST. Zu einer Bürger­
sprechstunde auf dem Sendenhors­
ter Wochenmarkt lädt der CDU­
Bundestagsabgeordnete Reinhold
Sendker am Freitag, 28. Oktober,
ein. Von 10 bis 12 Uhr haben alle
Sendenhorster Gelegenheit, direkt
mit dem Abgeordneten ins Ge­
spräch zu kommen. Ebenfalls vor
Ort sind der heimische CDU­Vorsit­
zende Stefan Knoll und weitere
Vertreter des Stadtverbandes.

Freunde des plattdeutschen
Theaters sollten sich folgende
Termine für die Vorstellungen
vormerken: Sonntag, 27. Novem­
ber, um 15 Uhr, Freitag, 2. De­
zember, um 19.30 Uhr, Samstag,
3. Dezember, um 19.30 Uhr und
Sonntag, 4. Dezember, um 15
Uhr, jeweils in der Wersehalle.
Während der Sonntagsvorstellun­
gen werden Kaffee und Kuchen
angeboten. Der Kartenvorverkauf
startet bald bei Mersmann. (hus)

Info

Die Schauspieler der Plattdeutschen Theatergruppe um Regisseurin Anne Vorderderfler (3.v.l.) machen
ssiicchh ffüürr iihhrree AAuuffttrriittttee iinn ddeerr WWeerrsseehhaallllee sscchhoonn mmaall wwaarrmm..FFoottoo:: HHuussmmaannnn

Kinder
anmelden
In den Kitas
SENDENHORST. Im Zuge der

Kindergartenbedarfsplanung
von Stadt und Kreis wird die
Anmeldewoche für das neue
Kindergartenjahr vom 4. bis 8.
November durchgeführt.
Zum Anmeldetermin ist das

gelbe Untersuchungsheft mit-
zubringen. Eltern, die ihr Kind
schon vor längerer Zeit ange-
meldet haben, werden gebe-
ten, dies zu bestätigen.
Die Anmeldezeiten in den

Kitas Maria Montessori, Stop-
pelhopser, St. Marien, St. Mi-
chael, St. Johannes, St. Ludge-
rus und Biberburg sind am
Freitag, 4. November, Montag,
7. November, und Dienstag, 8.
November, von 9 bis 11.30 Uhr
und am Montag zusätzlich
von 14 bis 16 Uhr.

Zudem können individuelle
Termine vereinbart werden:
Kerstin Marczinzik, (St. Jo-
hannes, Tel. 937207), Mari-
anne Schmedding (St. Marien,
Tel. 821), Maria Breslauer (St.
Michael, Tel. 1570), Renate
Kersting (Maria Montessori,
Tel. 939170), Dieter Lohmann
(Stoppelhopser, Tel. 4280), Ulla
Brinkschulteund IrmelaHöfe-
ner (Biberburg, Tel.
02535/1265) und Renate Krüger
(St. Ludgerus, Tel. 02535/512).

Liebesgeschichte
eines Schriftstellers

SENDENHORST. Zum Filmabend la­
den die Evangelische Kirchenge­
meinde und der Deutsch­Ausländi­
sche Freundeskreis ein. Am heuti­
gen Mittwoch erwartet die Gäste
im Gemeindehaus an der Frie­
denskirche ein Spielfilm über die
Liebesgeschichte eines Schriftstel­
lers. Die Veranstaltung steht allen
interessierten Flüchtlingen und
Einheimischen offen. Einlass ist
um 19.30 Uhr, Beginn um 20 Uhr.
Eintritt und Getränke sind frei.

4 Winterreifen auf Stahlfelge,
205/55 R 16 (neuwertig) f. 270 €,
☎ 05481/38165.

0,0 - 10.000 - Auto-Ankauf-Afrika.
Kaufe alle PKW auch Busse und
Mercedes, Japaner, VW, Opel,
Unfall und km egal. Zahle bar.
Auch Sonntags sowie Feiertags
erreichbar. ☎ 0162-2446187(auch
WhattsApp)

Lengerich: 3 Z, Kü,B, BK, ca. 67 m²
frisch renoviert, ab sofort zu ver-
mieten an NR, keine Tierhaltung,
Einzelperson od. Paar, 350 € + BK +
2 MM Kaution, ☎ 0174/9708762
(Do. ab 19.00 Uhr)

Lüdinghausen stadtnah 1.OG 2
ZKDBB 82 m², sep. Keller & gem.
Wäsche- u. Fahrradk. 465 € + KM
35 € Carport & Stellp. zzgl. NK &
Kaution 2 MM z. 1.1.2017
☎ 0 25 91/68 67.

LH: Helle Whg., 65 m², 1. Etage, 3
ZKB, Balkon, WBS erforderlich, KM
356,85 €, NK ca. 80 €, 2 MM Kau-
tion, ab 01.12.16 oder eher zu
verm. ☎ 02591/3557.

Albersloh, DG-Whg., 2 ZDB, Keller,
Carport, 50 m², Fußb.-Hzg. ab
01.01.2017 zu verm. ☎ 0160/
4875378

Ledersofa, 2,5-Sitzer, schwarz, in
Nordkirchen, Abholpreis: 75 €,
☎ 0 25 91 / 9 22 97 70 od. 01 52 /
23 99 95 44.

Magyar Vizsla Welpen, 4 Wochen,
suchen ab Mitte November ein
neues Zuhause. Sie wachsen mit
Familienanschluss in ländl. Umge-
bung auf. ☎ 01 73/5 18 94 68.

Mops-Welpen der Extraklasse, aus
VMV-Siegerhündin: freiatmend,
vital, liebevolle aufgezogen, ent-
wurmt, geimpft und gechipt,
☎ 0176/55937982.

Kühl-/Gefrierkombi, 140 cm hoch,
in Nordkirchen, Abholpreis 50 €;
Gefrierschrank, 5 Fächer, 150 cm
hoch, Abholpreis 50 €, ☎ 02591/
9229770 od. 0152/23999544.

Klavier, schwarz lackiert, neu
gestimmt, günstig abzugeben.
☎ 01 75/9 44 42 58.

Vier Uniroyal Tubeless Winterr. auf
Volvofelgen 205/50 ZR 16W Best-
zustand kompl. für 200 € abzuge-
ben. ☎ 0251/34981
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Auflösung des Rätsels

Suche Schallplatten: Rock, Beat,
Blues, Heavy, Punk, Indie, Jazz,
Reggae....kein Schlager. Mobil
0151/15242646

Seriöse Barzahlerin sucht Pelze,
Teppiche, Möbel, Gemälde, Pup-
pen, Musikinstrumente, Nähma-
schinen, Handtaschen, Silberbe-
steck, Münzen, Bernsteinketten,
Sammeltassen, Bücher, Schmuck,
Porzellan, H/D Garderobe u.v.m.,
☎ 01578/9298988

Privatmann kauft Bekleid. aller Art,
Pelze, Näh-/Schreibma., Zinn, Sil-
berbest., Taschen, Uhren, Münzen,
Puppen, Porzellan, Militär bis 1945,
Krüge, Teppiche, LP´s, Kameras,
Schmuck, Kristall u. Bernstein.
☎ 0152/07644757.

Suche Bekleidung, Pelze, Näh-
/Schreibmaschinen, Silberbesteck,
Münzen, Schmuck, Bernsteinket-
ten. ☎ 0201/53697128

Sozialkaufhaus Fundgrube sucht
ständig Möbel, Geschirr, Textilien,
Trödel u.s.w. Ihre Sachspende
holen wir gerne kostenlos ab.
☎ 0 25 92 / 22 76 52 od. 01 73 /
70 30 531

Suche Gefrierschrank/ Gefriertru-
he, bitte alles anbieten, auch
defekte. ☎ 01520/1934617.

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Edelsteine, Antiqui-
täten. Seriöse Abwicklung, Frau
Lora ☎ 0163/1363111

!! Achtung !! Suche Pelze, Bernstein,
Schreib/Nähmaschinen, Porzellan,
Silber, alte Puppen, Münzen und
Schmuck. ☎ 0152/38065521

Ford Mondeo 2.0 Kombi TDCi GHIA,
Bj 2004, TÜV 12/2017, 292 TKM mit
AT Motor (nur 207 TKM!). 96KW, sil-
ber met., gepflegt, viele Extras,
Winterreifensatz. VB 2.599 €,
☎ 01 70/3 12 08 64 (AB).

Golf V - 1,4 l, 74 PS, 5-trg., EZ 11/04,
Klima, 235tkm, TÜV 2/18, Kompl.-
WR, VB 2.350 €. ☎ 0171/8605050.

Chevrolet Matiz, Euro 4,5, Bj.
7/2009, TÜV 7/2018, KM 63.500, 4-
fach bereift, VB 2.222 €, von privat
nur an privat zu verk. ☎ 02593/
2024972

AEG Bügelmaschine m. 65 cm
Walze, 3-Stufen-Temp.-Regler, wie
neu, Preis VB, ☎ 01520/3461626.

Briefmarken-Sammlung günstig zu
verkaufen. ☎ 02562/99045

BARUM Winterreifen 195/65R15
Komplettsatz + Reserverad HAN-
KOOK, Pr. VB ☎ 0 25 72/52 43.

Großer Hausflohmarkt am
29.10.2016 und 30.10.2016 in Gre-
ven, Hüttruper Str. 124, von 10.00
Uhr bis 17.00 Uhr. Alles was ein
Haushalt bietet, zu verkaufen.
Geschirr, Lampen, Bücher, Möbel,
Haushaltsgeräte, Tischwäsche,
Gardinen, Deko, Spielzeug, Fahrrä-
der, Werkzeug und vieles mehr.

Elektroscooter Invacare Orion,
belastbar b. 136 kg, 240 Watt,
Reichweite 42 km, 10 km/h, onyx-
blau, m. 2 Körben, Regentasche,
Umhang, neuwertig, von 11/15, 2x
benutzt f. kurze Strecken, wg.
schwerer Krankheit nicht weiter
nutzbar, VB 1700 €, ☎ 0163/
6278901

Gitarren – Noten – Zubeh.Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge  02599/
1863 · www.personal-guitar.de

Edle schwarze Nappa-Leder-
Herrenjacke von "Bugatti", län-
gere Form, in sehr gepfl. Zust. Gr.
52-54, VB 100 €. ☎ 0157/35456005

1 Satz Winterräder (f. Citroen
Berlingo od. Renault), 4-Loch-
Felge, 185/65-15, VB 130 €.
☎ 0171/8605050.

Wohnungsauflösung am 29.10.
zwischen 10 Uhr und 15 Uhr, Ham-
mer Str. 79, in Münster.

Achtung: Seriöser Ankauf von
Näh- und Schreibmaschinen, Pelze,
Antiquitäten, Puppen, Damengar-
derobe, Bücher, Bibeln, Wandteller,
Teppiche, Goblin Bilder, Dupon
Feuerzeuge, Möbel, Bernstein,
Mode- und Goldschmuck.
☎ 0163/1301798 Herr Winter

Trockenes Kaminholz zu
verkaufen. ☎ 0160/1265509.

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Unifor-
men, Fotos usw. ☎ 02508/997892
od. ☎02508/993219.

Kaufe Damen- und Herrenkleidung.
Zahle pro blauen Sack 10-15 €.
Trödel- und Elektrosachen inkl.
☎ 0152/27015241

Suche Modelleisenbahnen, z.B.
Märklin H0, Spur N, Spur G, Spur Z ,
Spur 1 und ähnliches, ☎02508/
997892 oder ☎02508/993219.

Suche defekte Gefrierschränke
und Truhen. ☎ 0152/27015241

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Suche Akkordeon o. Harmonika,
☎ 0 23 81/3 60 63 32.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, ☎ 0201/43367372

4 gute Winterreifen 195/65 15 WT
91, auf 5-Loch Stahlfelgen, mit VW
Radkappen, 100 €. ☎ 02591/
9479137.

Ich (weibl., blind) biete kostenlose
(kein Druckfehler!) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Sanierungsbetrieb übernimmt Tro-
ckenbau, Maler, Fliesen, Badinstal.,
Beton, Garten- sowie Putzarbeiten.
Hr. Zimet ☎ 01 57/36 24 67 83.

Kannst du schreiben? Er, 54/112,
geb., sucht nette Sie Zuschriften:
WPA 8017

Ostfr. Nordsee, FW + FH, 2-6 P.,
strandnah, ab 35 €, ☎ 05846/2485,
nordsee-friese.de

Wer übt mit mir geduldig, gegen
Bezahlung, die PC-Modalitäten
meines Studiengangs. ☎ 0 54 81/
25 92 ab 17 Uhr (Lengerich).

WERKSTATTT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge  02599/1863

Zusteller/in gesucht: Die
Aschendorff Direkt sucht für sams-
tags und/oder mittwochs Zusteller
(m/w) für die Dreingau Zeitung ab
13 Jahren auf 450-EUR-Basis. Über
Bewerbungen für den Bereich
Ascheberg, Davensberg, Senden-
horst und Albersloh würden wir
uns besonders freuen. Die Zeitun-
gen können Sie tagsüber und bei
freier Zeiteinteilung bis 18:00 ver-
teilen.Melden Sie sich, wir freuen
uns auf Sie! Ref: Dreingau-Zeitung,
☎ 0251 / 690-664 od. E-Mail:
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Telefon
02526/1328

Freundliche und teamfähige

Fachkraft
für unser/e Handwerksbäckerei/Café
in Sendenhorst in Teilzeit
baldmögglichst gesucht.

Nachhilfe: Individuelle, gezielte
Förderung durch erf. Lehrerin,
garantiert eine hohe Erfolgsquote,
☎ 0251/39487080.

Putzfrau gesucht in Süd-/
Nordkirchen, täglich 2 Stunden
nach Absprache, per sofort.
☎ 01 51/27 60 99 27.

Für Privathaushalt - 2 x wöchentl. -
in Olfen-Vinnum Haushaltshilfe
gesucht. ☎ 02592/62599.

Fleischerei-Fachverkäufer(in) für
32 Std./W. gesucht, Dien.- bis Sam.
nur vormittags, Fleischerei Langer,
Uhlandstr. 13, 59075 Hamm
☎ 01 51/53 94 96 84.

Latein-Nachhilfe erteilt erfahrener
Student. ☎ 0176/83028897.

Haushaltshilfe (Minijob) in
Drensteinfurt gesucht, (ca. 5
Std./Wo.) ☎ 0176/23533513

Hobbygärtner mit vielen Talenten
bringt Ihren Garten in Burgstein-
furt und Umgebung in Ordnung.
☎ 0170/4146780.

Übernehme Hecken-, Strauch-,
Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder 01 76/ 20 43 66 77.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art
☎ 0152/21640113.

Erfahrene Pflegehelferin sucht
Teilzeitstelle z. Seniorenbetreuung
in Privathaushalt in Senden oder
Münster. ☎ 02597/1780

Betreuungsassistent, 49 J., bietet
sich als Demenz-/ oder Alltagsbe-
gleiter an. PKW vorhanden.
☎ 01 75/9 05 32 69.

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Qual. Unterricht bei Ihnen zu
Hause. Ert. staatl. gepr. promovier-
ter Lehrer (Sek. II). 1. Nachhilfe für
alle Klassen in Latein, Franz., Engl.,
Deutsch u. Mathe. 2. Zur freudigen
Entspannung an Ihrem Musikin-
strument (Tasten, Saiten, Bläser,
Schlagzeug, Probestunde!) Viel
Spaß unter ☎01 76/21 39 40 45.

Qualifiz., erf. Lehrerin erteilt
Nachhilfe, vorzugsw. Sek.I. ☎ MS/
33466

Lateinstudent erteilt qual.
Nachhilfe in Latein u. Französisch,
langj. Erfahrung, zeitl. flexibel,
seriös, Hausbesuch ☎ 01 77/
1 83 25 31.

Verkaufe Haus auf Pachtgrund, Wfl.
65 m², gut isoliert, Zentralheizung,
3 Zimmer, Küche (EBK neuwertig),
Bad m. Wanne, auf Wunsch voll
ausgest., Nebengebäude ca. 20 m²,
250 m² Areal, gepfl. Garten, VB
45.000 € .☎ 02571/52913.

Verkaufe Haus auf 200 m²
Pachtgrd., 3 ZKB, 70 m² Wfl., Abstr.,
VB 30000 €, ☎ 02571/52913.

Lengerich: EG-Eigentumswhg., 98
m², Terrassen- und Gartennutzung,
4 ZKB, gepfl, 6 Fam.-Haus, Bj. 92,
EA 146 kWh (m²*a) Gas, KP:
118 500 €. ☎ 01 70/5 86 69 34.

Olfen: helle 3 Zi.-Whg, KDB, 1.OG,
Balkon,76 m², KM 346,26 € + NK ab
1.1.17 zu verm. ☎ 0 25 96/32 58.

Lengerich, Erstbezug DG-Whg. m.
Loggia, 2. OG. 2 Zi, K, Duschbad, 60
m², Keller, ab sofort. 350 € + NK,
meine-wohnung-in-Lengerich
@web.de

Drensteinfurt, komfortable,
großzügige 3 ZKDB, Gäst-WC, Süd-
balkon, Abstellr., TG-Stellplatz, 97
m², zentral gelegen, kurzfristig zu
vermieten. ☎ 02508/994157

Olfen, 4 Zi., 1. OG, nähe
Grundschule, mit KDB, West-Bal-
kon, Laminat, Fliesen, große
Garage mögl., 97 m², ab 01.01.17
frei, KM 495 €, 2 MM Kaution,
☎ 0157/54044636 oder 02595/
7886

Olfen, II. OG, 3 ZKDB, G-WC, AR,
Balk. u. Kell., 375 € + NK + 2 MM
Kaution, EA vorh., ab 01.01.17 od.
früh., ☎ 0170/9921610

Ahlen, 2 Zimmer, 71 qm, sonniger
Balkon, 6-Fam.-Haus, Bj. 96, Gas
V59, ohne WW, netto 443 € + 130
€ BK, www.roelver-grundbesitz.de,
02508/990226

Olfen, 65 m², 1. Etage, 2 ZK, Bad mit
Du + BaWa, Stellpl., KM 390 €,
☎ 01 52 / 56 18 22 83.

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Verkäufe Ford

VW

Sonstige Fahrzeuge

Gesuche

Wohnwagen

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Partnerschaften

Reise

Vermischte
Anzeigen

Stellenangebote

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Verkauf Häuser

Verkauf Wohnungen

Vermietung
Wohnungen

Kontakte
(Bars und Clubs)
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Betreten auf
„Knopfdruck“

DRENSTEINFURT. Vergangene
Woche vollzog sich ein erster
wichtiger Schritt auf dem Weg
zur einem barrierefreien Rat­
haus. Die Türanlage des Haupt­
einganges wurde automatisiert,
so dass ein kleiner „Knopfdruck“
das Betreten ermöglicht. In den
kommenden beiden Jahren wer­
den weitere bauliche Verände­
rungen stattfinden, etwa soll ein
Aufzug das Erreichen von Neu­
und Altbau ermöglichen.

Abendlicher Bummel im Regen
Das zehnte „Moonlight Shopping“ in Drensteinfurt drohte am Freitag
buchstäblich ins Wasser zu fallen. Am Ende machten Kaufmannschaft
und Besucher das Beste aus der Situation und verbrachten trotzdem
einen gemütlichen Abend. Ab etwa 20 Uhr hatte auch Petrus ein Ein­
sehen und sorgte dafür, dass es weitgehend trocken blieb. (sibe)
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Die Sicht der Jugendlichen
17 Jugendliche im Alter von zwölf bis 15 Jahren haben sich in einer
„Zukunftswerkstatt“ Gedanken über ihre Heimatstadt gemacht. „Was
könnte verbessert werden?“ oder „Was sollte unbedingt bleiben?“ wa­
ren Fragen, auf die die Jugendlichen versucht haben, Antworten zu fin­
den. Am Freitag stellten sie ihre Ergebnisse Drensteinfurts Bürgermeis­
ter und der Wirtschaftsförderin vor. An Ideen mangelte es den „Pla­
nern“ nicht. Sie sollen nun Anfang nächsten Jahres die Chance bekom­
men, ihre Ergebnisse dem Stadtrat vorzustellen. (hag)
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Tageswanderung
am Silbersee

DAVENSBERG. Eine Tageswande­
rung am Silbersee bieten die
Wanderfreunde 05 am Samstag,
29. Oktober, an. Start ist am Park­
platz des Restaurants Große
Teichsmühle in Hausdülmen (Bor­
kenbergestraße 78). Die 16 Kilo­
meter lange Strecke erfordert eine
Gehzeit von etwa fünf Stunden.
Mitwanderer sind willkommen.
Abfahrt ist um 9 Uhr ab Autohaus
Hollenhorst in Ascheberg. Anmel­
dung unter Tel. (02593) 982129, E­
Mail: ross­willi@t­online.de.

Ballettgruppe
für Kinder ab vier

HERBERN. Eine neue Ballettgruppe
der Musikschule startet am Don­
nerstag, 27. Oktober, in Herbern.
Unterrichtsbeginn ist um 15.30
Uhr, Kinder ab vier Jahren können
teilnehmen. An den ersten beiden
Terminen ist ein unverbindliches
Hineinschnuppern möglich. Anmel­
deformulare gibt es im Internet.

www.musikschule­ascheberg.de

Für die Jugendfeuerwehr
Ascheberg stand in den
Herbstferien ein Segeltörn auf
dem Ijssel- und dem Marker-
meer auf dem Programm. 14
Jugendliche und sieben Be-
treuer waren mit von der Par-
tie. In Enkhuizen konnte das
Plattbodenschiff „Atalanta“
bestiegen werden. Dann hieß
es: Leinen los und Segel set-
zen! An der Schatzinsel imNa-
turschutzgebiet vor den Toren
der Stadt Almere wurde fest-
gemacht und ein Abend am
Lagerfeuer verbracht. Im Ha-
fen von Hoorn trafen auch die
Jugendfeuerwehren aus Sen-
den und Billerbeck ein (Bild).
Am letzten Abend ging es für
die Mannschaft der Atalanta
zum Pizzaessen in die Stadt.

Leinen los und Segel setzen
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Kein Leiter in Sicht
Ferienlager der Pfarrgemeinde St. Lambertus vor dem Aus
Schluss, aus, vorbei! Im

nächsten Jahr wird es kein
Ferienlager der Pfarrge-
meinde St. Lambertus geben.

ASCHEBERG. „Es sei denn, es
geschieht noch ein Wunder“,
wollen die ehemaligen Lager-
leiter Reinhild Olbrich und
Georg Dornhegge die Hoff-
nung noch nicht ganz aufge-
ben. Beide hatten die Leitung
2016 noch einmal übernom-
men, nachdem Allo Küter und
Dr. Marc Bücker nach nur
einem Jahr nicht mehr wei-
tergemacht hatten. Dennoch

hatten Olbrich undDornhegge
bereits bei der Übernahme
klar gemacht, dass es für sie
nur eine Übergangslösung sei.
„Wir haben viele Gespräche

mit Menschen geführt, die
unserer Meinung als poten-
zielle Nachfolger in Frage
kommen“, so Reinhild Ol-
brich. Auch mit Pfarrer Stefan
Schürmeyer haben sie die
Problematik eingehend er-
örtert und versucht, gemein-
sam Lösungen zu finden.
„Aber alle Bemühungen wa-
ren vergebens“, sagt Georg
Dornhegge. Nun musste man

am Sonntag beim Fotonach-
mittag auch den Kochfrauen
und dem Leiterteam die
schlechte Nachricht überbrin-
gen. „Eigentlich ist alles bereit
für 2017. Was fehlt, ist die La-
gerleitung“, erklärt Reinhild
Olbrich traurig. Ihr ist be-
wusst, dass der Posten mit
einer großen Verantwortung
verbunden ist. „Und die will
nicht jeder übernehmen.“
„Uns bleibt jetzt nichts ande-

res übrig, als diesen Schritt zu
gehen“, erklärt das Duo. Im-
merhin müssen die meisten
Eltern bis Ende des Jahres ihre

Urlaubsplanung beim Arbeit-
geber einreichen. Zudem
müsse man zeitnah die neue
Unterkunft in Neustadt kün-
digen. „Sonst fallen horrende
Stornokosten an“, verdeut-
licht Dornhegge. Nach 31 Jah-
ren geht damit eine Ära zu En-
de. Wenn nicht doch noch ein
Wunder geschieht. (ben)

„
Eigentlich ist alles

bereit für 2017.
Was fehlt, ist die

Lagerleitung.
Reinhild Olbrich„

Motto für das
Kappenfest steht

DRENSTEINFURT. Zur Versamm­
lung der Walstedder Bürger­
schützen waren am Freitag 50
Mitglieder gekommen. Das Mot­
to für das Kappenfest am 18.
Februar lautet: „Bei herrlichstem
Kappenfest­Wetter feiern wir die
fünfte Jahreszeit“. Als Veranstal­
ter agieren die Bürgerschützen
und Fortuna Walstedde. Organi­
sator Frank Schroth erklärte, dass
noch Personen gesucht werden,
die auftreten wollen. (sibe)

Planunterlagen
für A 1­Ausbau

ASCHEBERG. Der Landesbetrieb
Straßen NRW hat die Planfeststel­
lung für den rund 9,5 Kilometer
langen Ausbauabschnitt der A 1
von der Anschlussstelle Ascheberg
bis südlich des Dortmund­Ems­Ka­
nals beantragt. Die Unterlagen lie­
gen bis zum 23. November auch
im Rathaus der Gemeinde Asche­
berg zur Einsicht aus.

Die Tiervielfalt
in der Davert

DAVENSBERG. Naturführer Udo
Wellerdieck führt am Sonntag, 30.
Oktober, um 10 Uhr Interessierte
durch die Davert und erläutert de­
ren Tiervielfalt. Die Teilnahme kos­
tet 8 Euro (5 Euro für Kinder).
Treffpunkt ist der Waldparkplatz
„Am Schnittmoor“ am Davert­
hauptweg. Bitte Gummistiefel oder
festes Schuhwerk tragen. Anmel­
dung bei Ascheberg Marketing,
Tel. (02593) 6324, E­Mail: info@
ascheberg­marketing.de.

>>goldbraun & knusperfrisch>>

Jeden Freitag v. 10.30-19.00 Uhr

auf dem Parkplatz der

Firma Dortmann, Schützenstraße 1, Drensteinfurt

Guten Appetit wünscht Ihnen

Frisch gegrillte
Hähnchen & Schweinshaxen

in der 1. Etage
ÖFFNUNGSZEITEN:

Fr. 28.10.: 9.00–12.30 Uhr + 14.30–18.00 Uhr
Sa. 29.10.: 9.00–13.00 Uhr

Modehaus Siebeneck · Sandstraße 54 · 59387 Ascheberg
Telefon 02593-95550

28. bis 29. Oktober 2016

70% REDUZIERT!

d 1 E

Herbst-/Winterkleidung
aus der letzten Saison bis zu

SONDERVERKAUF
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SVR­Tourenradfahrer besuchen fünf Hansestädte
Ein Land, zwei Tage, fünf Hansestädte, sieben Teilnehmer, 160 Kilometer – so lässt sich die Tour zusammen­
fassen, die die Tourenradgruppe 1 des SV Rinkerode unternommen hat. „An zwei Tagen besuchten wir fünf
Hansestädte in den Niederlanden“, teilte Bernhard Terhardt mit. Der erste Tag führte die Radfahrer bei leich­
tem Nieselregen über Deventer nach Hattem und weiter nach Kampen. Größtenteils führte der Weg entlang
der Ijssel. Der zweite Tag startete bei sonnigem Wetter. Die Hansestädte Hasselt und Zwolle standen auf dem
Programm. Zum Schluss führte die Tour durch den Nationalpark „De Sallandse Heuvelrug“, wo ein für die
Niederlande ordentlicher Hügel überwunden werden musste. „Cafés und Gaststätten zur Stärkung befanden
sich meist in den wunderschönen alten Handelshäusern“, so Terhardt. Foto: Verein

Spitzenreiter
Die erste Mannschaft des
Schachclubs Sendenhorst, Auf­
steiger in die Verbandsklasse
Münsterland, hat auch das zwei­
te Spiel der Saison gewonnen.
Nach dem 5,5:2,5 über die Re­
serve der SF Neuenkirchen führt
das Team um Bernfried Specht
(Bild) die Tabelle an – zumindest
bis zum Auswärtskampf Mitte
November in Beelen. Die Schach­
freunde Drensteinfurt mussten
am 2. Spieltag der 1. Bezirksklas­
se bei den SF Olfen II eine knap­
pe 3,5:4,5­Niederlage hinneh­
men. Mit einem ausgeglichenen
Punktestand liegen sie auf dem
geteilten dritten Platz. In der 2.
Pokalrunde verloren die Schach­
freunde gegen den klassenhöhe­
ren SC Hiltrup. Foto: Verein

Volkmar und
Dinter Stadtmeister
DRENSTEINFURT. Bei trübem,
aber trockenem Wetter trafen
sich die Mitglieder der SVD­Bou­
leabteilung zum achten und
gleichzeitig letzten Turnier des
Jahres 2016 im Erlfeld. Beim
„Green­Kappes­Cup”, den es be­
reits seit der Gründung 2009
gibt, wurden im Modus „tête à
tête“ (Einzel) die Stadt­ und Ver­
einsmeister ermittelt. Fünf Auf­
nahmen absolvierten die Teilneh­
mer, bevor die Gewinner fest­
standen. Zur Siegerehrung im
Vereinsheim begrüßte Obmann
Manfred Möllers weitere Mitglie­
der, die an der Jahresabschluss­
feier teilnehmen wollten. Stadt­
meisterin 2016 darf sich Birgit
Volkmar nennen, die nach 2011
zum zweiten Mal triumphierte.
Rang zwei belegte die Siegerin
der Jahre 2013 und 2014, Mech­
tild Sobizkat, vor Edeltraud
Schulze Forsthövel. Stadtmeister
ist zum ersten Mal Hans­Werner
Dinter. Er ließ Thomas Volkmar
und Albert Streffing hinter sich.
Alle drei kamen auf fünf Siege.

Kurz
notiert

„Waren
geschockt“
SENDENHORST. Die schöns-

te Nebensache der Welt – der
Fußball – spielte am frühen
Sonntagnachmittag aus Sicht
des B-Kreisligisten SG Senden-
horst II gar keine Rolle mehr,
nachdem sich Torhüter Ste-
ven Klemm im Spiel bei der
Warendorfer SU II schwer ver-
letzt hatte. Einen Tag später
gab Trainer Ousseni Labo mit
großer Erleichterung bereits
vorsichtig Entwarnung.
„Wir waren alle geschockt

und wollten nicht mehr wei-
terspielen. Es sieht aber da-
nach aus, als wäre die Verlet-
zung doch nicht so schlimm“,
erklärte der SG-Coach nach
dem unglücklichen Zusam-
menprall Klemms mit einem
Warendorfer. Sendenhorsts
Keeper konnte zwar noch bis
zum Pausenpfiff mitwirken,
doch dann kam es zu Läh-
mungserscheinungen. Nach
Konsultation eines Notarztes
wurde Klemm mit dem Ret-
tungshubschrauber in die
Uni-Klinik nach Münster ge-
flogen. „Dort stellte sich he-
raus, dass es sich um eine
Prellung im Halswirbelbe-
reich handelt. Gott sei Dank
war die Verletzung doch wohl
nicht ganz so schlimm. Es
geht ihmschon besser“, freute
sich Labo.
Zum Zeitpunkt des Spielab-

bruchs lagen die Sendenhors-
ter 0:3 zurück.Wanndie Partie
wiederholt wird, steht noch
nicht fest.

Die Herbstferien nutzte der
Reit- und Fahrverein „von Na-
gel“ Herbern, um einen Kur-
sus zur Erlangung von Reiter-
abzeichen zu veranstalten.
AusbilderinBarbara Lohmann
bereitete die Anwärter sehr
gut vor, alle bestanden die
Prüfung. Den Basispass si-
cherten sich Laura Steinhoff,
Theresa Möllmann, Esther
Budde und Sophie Böselt. Das
Reitabzeichen RAAR 5 legten Lau-
ra Steinhoff, Melina Heitplatz,
Esther Budde und Sophie Bö-
selt ab, das Reitabzeichen RAAR 4
Katharina Funhoff, Sophia
Eickholt, Greta Pröbsting,
Maylien Alberternst, Jana
Kahle, Pia Radau, Sophie
Schulz und Lara Overmann.
Das Richtergremium Eva Dei-
mel und Hubert Brinkmann
bescheinigte allen einen gu-
ten Ausbildungsstand.

Alle Prüfflf iinge bestehen
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Regelmäßige
Boule­Termine

DRENSTEINFURT. Auch wenn die
Bouleabteilung des SVD in diesem
Jahr kein Turnier mehr veranstal­
tet – die wöchentlichen Termine
montags, mittwochs, freitags,
samstags und sonntags bleiben
bestehen, falls das Wetter mit­
spielt. Auch die Gruppe „Mitten­
drin”, die am Freitag dem strö­
menden Regen trotzte, wird je
nach Witterung ihre monatlichen
Treffen abhalten. Die Teilnehmer
freuen sich besonders auf die
Weihnachtsfeier am Freitag, 16.
Dezember, im Boulodrom. Auch
das Bauteam von „Klack ‘09“
macht noch keine Winterpause.
Baumbeschneidungen, Neuanpflan­
zungen sowie weitere Verschöne­
rungsmaßnahmen und eine Ver­
besserung der Stromversorgung
stehen auf dem Arbeitszettel.

B­Junioren schaffen
Leistungsliga­Quali

DRENSTEINFURT. Mit einem 2:1­Er­
folg im Derby bei der JSG Albers­
loh/Rinkerode haben die B­Jugend­
Fußballer des SVD die Leistungsli­
ga­Qualifikation endgültig perfekt
gemacht. Valentin Kröger legte
mit seinen beiden Toren den
Grundstein zum Erfolg. 15 Punkte
holte das Team von Trainer Pascal
Bonnekoh in fünf Spielen – mehr
geht nicht. Am Sonntag (11.30
Uhr) geht es für die B­Junioren
auf eigenem Platz gegen den
punktgleichen VfL Senden um den
ersten Platz in der Gruppe.

Befreiungsschläge
Handball: Bezirksliga­Damen der HSG Derbysieger / Herren feiern zum ersten Mal

Frauen, Bezirksliga Müns-
ter: HSG – SG Sendenhorst:
24:11 (8:4). Eine gute zweite
Halbzeit reichte der HSG-Da-
menmannschaft imDerby. Zu
Beginn taten sich beide Teams
im Angriff und auch im Ab-
schluss schwer. Das Ergebnis
war ein sehr zähes Spiel mit
wenigen Toren. Die Spielge-
meinschaft warf in der ersten
Hälftenur acht Tore –aber im-
merhin doppelt so viele wie
Sendenhorst. Nach dem Sei-
tenwechsel starteten die Gast-
geberinnen durch, während
die SG nicht zum Zuge kam.
Die HSG baute die Führung
kontinuierlich bis zur 40. Mi-
nute aus. Die Gäste warfen
erst dann ihr erstes Tor in der
zweiten Halbzeit (15:5). Auch
in der Folge überzeugte die
Huhnhold-Sieben und zeigte,
was sie kann. Am Ende brach-
te ein Kantersieg wichtige
Punkte für den Klassenerhalt
in der Bezirksliga.
Die HSG kommt nach vier

Spieltagen auf 4:4 Punkte und
steht auf Tabellenplatz sieben.
Am kommenden Samstag

(Anwurf 20Uhr) kommtder SV
Adler Münster (2:6) nach
Ascheberg. Sendenhorst ist
ohne Punkt weiter Schluss-

licht der Liga, nächster Gegner
ist am Sonntag (15 Uhr) aus-
wärts die neuntplatzierte HSG
Hohne/Lengerich (2:6)

Bezirksliga Münster: HSG –
SC Westfalia Kinderhaus II:
35:26 (19:11). Das war ein Be-
freiungsschlag. Die erste Her-
renmannschaft gewann im
fünften Anlauf zum ersten
Mal. Gegen den Tabellennach-
barn aus Münster war die
Spielgemeinschaft ab der 15.
Minute überlegen. In der 40.
Minute führte die Spielge-
meinschaft mit zehn Toren
(25:15), von den Gästen war
nicht viel zu sehen. Am Ende
holte sich die HSG einen deut-
lichen Sieg und kletterte auf
Tabellenplatz elf. Nächster
Gegner ist amSonntag (18 Uhr)
der punktgleiche TSV Ladber-
gen II. (mt/mak)

Heinz Huhnhold, Trainer
der HSG Ascheberg/
Drensteinfurt, nahm

eine Doppelrolle ein. Zu­
erst coachte er sein Da­
menteam, danach ver­
trat er Volker Hollen­
berg bei den Herren.

Beide Spiele wurden ge­
wonnen. Sein Fazit nach
den wichtigen Erfolgen:
„In beiden Spielen war

die Defensive der
Schlüssel zum Erfolg,

und wir hatten auch die
besseren Torhüter.“

Janine Große Westermann (am
Ball) steuerte zwei Tore zum
24:11­Heimerfolg über die SG
SSeenddeenhoorsstt bbeei.. Foottoo:: Tillllmaann

Alte Herren I
gegen Heessen

DRENSTEINFURT. Die erste Alther­
renmannschaft der SVD­Fußballer
spielt am kommenden Samstag
gegen den SVE Heessen. Treffen
ist um 15 Uhr, Anstoß um 15.30
Uhr im Erlfeld.

Training für
Westerwinkellauf

HERBERN. Die zweiten Trainings­
einheiten für den Westerwinkel­
lauf, die das Familienzentrum Her­
bern anbietet, finden am Freitag,
28. Oktober. Die Bambinis begin­
nen um 14 Uhr, die Schüler der 1.
und 2. Klasse um 14.30 Uhr und
die Drittklässler um 15 Uhr. „Alle
Teilnehmer dürfen richtig Gas ge­
ben“, heißt es. Eine Anmeldung ist
nicht notwendig. Alle Altersgrup­
pen treffen sich auf dem Schulhof
der Mariengrundschule.

ACHHTUNG!
ACHTUNG!

Geändertr er
Anzeigenschluss

für die Mittwochsausgabe
am 2. November 2016

ist bereits am
Freitag, 28. Oktober 2016

um 16.00 Uhr.

www.ag-muensterland.de
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Volleyballer
trainieren wieder

DRENSTEINFURT. Die Mixed­Grup­
pe der DJK­Volleyballer trainiert
seit Montag wieder in der Drein­
gau­Halle. Nach über einem Jahr
Pause kann die renovierte Halle
genutzt werden. „Für Wiederein­
steiger oder Neueinsteiger mit gu­
ten Grundkenntnissen ist es ein
guter Zeitpunkt, mit Volleyball zu
beginnen“, so Übungsleiter Hans­
Werner Dinter. Trainiert wird mon­
tags von 20 bis 22 Uhr.

Hängen geblieben – die schnelle Woche

60 Teilnehmer beim ersten DJK­Familiensport
„Dschungel“ lautete das Thema des Familiensports, den die DJK Olympia Drensteinfurt erstmals nach der
Sommerpause veranstaltet hat. In der Halle der KvG­Grundschule konnten die Kinder zwei Stunden lang unter
anderem klettern, schaukeln, balancieren und Trampolin springen. 60 Teilnehmer nutzen das Angebot des
größten Stewwerter Sportvereins. Die Organisatoren waren mit der Resonanz zufrieden. „Das ist okay“, sagte
Stephan Abeln. Er gehört neben Ann­Christin Rüsken, Alissa Kollenda sowie Mara und Lena Schemmelmann
zum Familiensport­Team der DJK. Der nächste Bewegungsparcours wird am Sonntag, 20. November, aufge­
baut. Dann lautet das Motto „Kirmes“. Am 11. Dezember gibt es eine „Weihnachtswunderwelt“. Jeweils von
10 bis 12 Uhr können sich Familien mit Kindern bis zehn Jahren austoben. (mak) Fotos: Kleineidam

Der Aufruf der Tennisabtei-
lung von GW Albersloh zum
Abrüsten der Plätze blieb nicht
ungehört. Fast 30 Helfer fan-
den sich ein, um die Anlage
winterfest zu machen. Die
Spieler der Jugendabteilung,
unterstützt von deren Eltern
und einigen Herrenspielern,
bauten Netze, Netzpfosten
und Spielstandsanzeiger ab,
entfernten Schleppnetze,
kümmerten sich um das
mühsame Auflegen der Steine
auf die Linien und erledigten
viele andere Dinge. Kurzum:
Es wurde alles getan, was ge-
tan werden musste. Bereits
nach einer Stunde waren alle
Aufgaben abgearbeitet.

Viiele Hände, schnelles Ende
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Unheimlich und unterirdisch
Fußball: SVD­Sieg im Topspiel / GWA verliert erstmals, TuS deutlich / SVR gewinnt Derby

ALBERSLOH/ASCHEBERG/
DAVENSBERG/DRENSTEIN-
FURT/RINKERODE. Der auf-
grundder zweitenHalbzeit ge-
rechtfertigte Sieg im Topspiel
beim gestürzten Spitzenreiter
Türkischer SCHamm(2:0)war
der siebte in Serie für den SVD.
Platz eins ist nur noch einen
Punkt entfernt. „Wir hatten
Respekt vor denen“, sagte
Drensteinfurts Trainer Ivo Ko-
lobaric, der vor der Pause
einen zu passiven, teils ängst-
lichen Auftritt seiner Jungs
gesehenhatte. „Nachdemers-
ten Torwar es einfach zu spie-
len. Wir haben diszipliniert
gestanden und wichtige Leute
des TSC neutralisiert.“ Vor
rund 140 Zuschauern im Uni-
onstadion erzielte der Brasi-
lianer Whitson Fereira dos
Santos beide Tore für die junge
SVD-Elf (Durchschnittsalter:
22,45 Jahre). „Der zweite Tref-
fer war der Genickbruch“, so
TSC-Trainer Erdal Akyüz, des-
sen Team die erste Liga-Nie-
derlage seit neun Wochen
kassierte und den achten Sieg
nacheinander verpasste.
Zehn Zähler Vorsprung hät-

ten es sein können, „nur“ vier

sind es nun: Die Albersloher
ließen im Spitzenspiel der
Kreisliga B3 beim Tabellen-
zweiten GW Amelsbüren (2:4)
erstmals Punkte liegen. „Es
war zu merken, dass der Geg-

ner einfachmehrwollte“, sag-
te Trainer Omid Asadollahi.
„Schütteln und weiter geht es
am kommenden Wochenen-
de“ – gegen den Vierten SC
Gremmendorf.
Wie einAbsteiger präsentier-

te sich der TuS Ascheberg. Der
Bezirksligist verpennte den
Start im Spiel bei Westfalia
Wethmar und lag schon nach
17Minuten 0:5 zurück. AmEn-
de stand es 0:7 – die höchste
Pleite seit langer Zeit. „Keiner
meiner Spieler hatte die rich-
tige Einstellung“, schimpfte
Coach Andrea Balderi. „Wir
waren nicht Bezirksliga-taug-
lich.“ Die Form spiegelt sich
im Klassement wider. Der TuS
ist Drittletzter.
Ein vonMarc Düker verwan-

delter Handelfmeter ent-
schied das Derby zwischen
Davensberg und Rinkerode.
Schön anzusehen war‘s nicht,
aber was für den SVR zählte,
waren die drei Punkte. „Das
war ein Arbeitssieg. Wir ha-
benmehr investiert und stan-
den gut in der Defensive“, re-
sümierte Kolja Zeugner, des-
sen Team sich durch den drit-
ten Sieg am Stück auf Tabel-

lenplatz sieben verbesserte.
„Normalerweise war das ein
klassisches 0:0-Spiel“, sagte
Masen Mahmoud. Davarias
Spielertrainer sah wegen Re-
klamierens Gelb-Rot.

„
Keiner hatte
die richtige
Einstellung.

Andrea Balderi„

Noch sind es fünf Tage
bis Halloween. Doch
langsam wird es un­
heimlich, was die Be­
zirksliga­Fußballer des
SV Drensteinfurt ablie­
fern. Unterirdisch war

das, was der TuS Asche­
berg zeigte. Doch nicht
unschlagbar ist GW Al­

bersloh. Unglücklich wa­
ren die Davensberger

nach der Derby­Nieder­
lage gegen Rinkerode.

Von Matthias Kleineidam

Fußball
Fortuna Walstedde

heute
• SuS Ennigerloh – D-Jugend, 18 Uhr

Samstag
• Ahlener SG – G-Jugend, 10 Uhr
• Ahlener SG – F-Jugend, 11 Uhr
• Ahlener SG III – E2, 11 Uhr
• SuS Ennigerloh – E1, 13 Uhr
• D-Jugend – RW Ahlen II, 14 Uhr
• C-Jugend – RW Vellern, 15.15 Uhr
• JSG Wadersloh/Benteler/Langenberg
–– Mädchen, 15 Uhr

Sonntag
• Bor. Münster – Frauen, 12.30 Uhr
• Senioren II – SpVgg Dolberg, 11 Uhr
• Senioren I – Westf. Liesborn, 15 Uhr

SV Drensteinfurt

Samstag
• SC Füchtorf – E3 (U10), 13 Uhr
• Spieltreff Minikicker (U7)
• F2 (U8) – TuS Ascheberg, 10 Uhr
• VfL Senden – F1 (U9), 10 Uhr
• D2 – SV Herbern II, 10 Uhr
• SV Herbern III – D3, 14 Uhr
• SV Herbern – D1, 14 Uhr
• SG Telgte – U9-Mädchen, 10.15 Uhr
• U13-Mädchen – Nienberge, 11.15 Uhr
• VfL Senden – U11-Mädchen, 12 Uhr
• C2 – SC Hoetmar, 13 Uhr
• SV Rinkerode – C1, 14 Uhr

Sonntag
• SV Rinkerode – A1, 10.30 Uhr
• B1 – VfL Senden, 11.30 Uhr

Hilfe für
Kinder
in Not
RennFietsen Tour
ASCHEBERG/DRENSTEIN-
FURT/SENDENHORST. Rund
600 Kilometer fahren die Teil-
nehmer der RennFietsen Tour
durchs Münsterland, um not-
leidende Kinder zu unterstüt-
zen. Anmeldungen für die
Rennradtour am Christi-Him-
melfahrts-Wochenende vom
25. bis 28. Mai 2017 sind mög-
lich.
Ziel der neunten Auflage ist

es, dass die Teilnehmer im
Vorfeld ihre 600 zu fahrenden
Kilometer imRahmen von Ak-
tionen oder kleinen Projekten
„verkaufen“, um pro gefahre-
nen Kilometer Geld für die
Hilfsorganisationen zu sam-
meln, die die RennFietsen
Tour unterstützt. Das ist die
1995 von Jürgen Klinsmann
gegründete Stiftung AGAPE-
DIA, die Projekte zur Förde-
rung hilfsbedürftiger Kinder
aufbaut, sowie das Netzwerk
roterkeil.net, das sich in der
Bekämpfung von Kinderpros-
titution und Kinderpornogra-
fie engagiert. Die vielen eh-
renamtlichenHelfer der Bene-
fiztour, die Etappenorte sowie
die Gönner und Sponsoren er-
möglichen es, dass die Gelder
zu 100 Prozent gespendet wer-
den können.
„Durch die aktive Spenden-

sammlung proKilometerwol-
len wir die Anliegen der Hilfs-
organisationen nicht nur bei
denFahrern, sondernauchbei
seinen Sponsoren ins Be-
wusstsein rücken und so eine
breite Masse erreichen“, er-
klärt Tourleiter Joachim
Wechner imNamen des Orga-
nisations-Trios, bestehend
aus den Radsportlern des
Teams Agapedia Münsterland
und des Roten Keils Senden in
Kooperation mit dem Müns-
terland e.V..
Start der Tour ist am Flugha-

fen Münster/Osnabrück, das
Ziel am Schloss in Münster.

www.rennfietsentour.de

Kollektive Freude: Die Dren­
steinfurter feiern den zweiten
Treffer von Whitson Fereira dos
SSaanttooss.. Foottoo:: Klleeineeiddaam
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Ich habe Dich in meinen Armen gehalten,

und zärtlich und sanft in den Schlaf gewiegt.

Nun bist Du gegangen, durch höheres Walten.

Wir haben gekämpft – und wurden besiegt.

Wo immer Du sein magst: verzeih, wenn ich wein‘!

Denn in meinem Herzen wirst ewig Du sein.

Nach langer,
mit großer Geduld ertragener Krankheit verstarb

von e

Die spätere Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
im FriedWald auf dem Kirchhof St. Bartholomäus in Berlin stattt .

nika Hartman
geb. Beyer

Dein Ralf

Dorotheè mit Gael u. Noel

und alle Angehörigen

48317 Drensteinfurt, Hammer Str. 13

erfeier, zu der wir herzlich einladen, findet aaa
4. November 2016, um 14.00 Uhr

r Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt statttt .

eptember 1941 † 22. Oktober 2016

Wir nehmen Abschied
einem lieben und gütigen Menschen.

Urnenbeisetzung findet im engsten Familie

Anstelle von freundlich zugedachten Kranz- und
Blumenspenden, bitten wir um eine Spende für das

"Hospiz lebensHaus" in Münster, Sparkasse Münsterland Ost
IBAN: DE64 4005 0150 0024 0081 53 Stichwort: Monika Hartmann

Diese Anzeige gilt denen, die aus Versehen keine besondere Nachricht erhalten haben.

Anna Bziak

Thomas Bziak

Manfred Bziak

Hans-Jürgen Bziak

Wilfried Bziak

48317 Walstedde, Am Prillbach 23

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

In stiller Trauer

* 28. Juni 1931 † 23. Oktober 2016

So nimm denn meine Hände

und führe mich

bis an mein selig Ende

und ewiglich.



Herr Gausebeck, mit dem
Beginn der dunklen Jahres-
zeit setzt bei vielen das Ge-
fühl der Unsicherheit ein. Ist
das subjektiv, oder wird in
dieser Zeit tatsächlich mehr
eingebrochen?

Jürgen Gausebeck: Es wird
tatsächlich mehr eingebro-
chen. Die Täter haben es in
dieser Zeit einfacher, Objekte
zu erkennen, in denen nie-
mand zu Hause ist. Stichwort:
dunkles Objekt.

Mit welchen Alltagstipps
schütztman sich ambesten?

Jürgen Gausebeck: Zualler-
erst ist es wichtig, Türen und
Fenster zu verschließen. Dann
sollte man darauf achten,
dass das Gebäude immer be-
wohnt aus-
sieht. Das
kann man
am besten
mit Licht in
einem Wohnraum bewerk-
stelligen. Das sollte dann auch
nicht nur eine Regal- oder
Fensterbankbeleuchtung
sein. Es sollte tatsächlich so
aussehen, als sei jemand an-
wesend, der im Haus liest,
arbeitet oder spielt. Um diesen
Eindruck zu erwecken, reicht
auch die Außenbeleuchtung
nicht aus.

Was sollte man bautech-
nisch beachten, um sich
möglichst gut vor Einbre-
chern zu schützen?

Jürgen Gausebeck: Alle Fens-
ter und Türen in erreichbarer
Höhe, also auch im ersten
Obergeschoss, wenn eine Auf-
stiegshilfe vorhanden ist, soll-
ten einbruchshemmend nach
DIN-EN-Norm 1627 sein. Die
Elemente können auch nach-
gerüstet werden. Über alle
möglichen Maßnahmen kön-
nen Bürger sich bei der Bera-
tungsstelle der Polizei infor-
mieren: Tel. (02581) 600287.

Man hört immer wieder
von so genannten Gauner-
zinken.Mit diesenKreidezei-
chen sollen Einbrecher Häu-
ser markieren, in denen et-

was zu ho-
len ist oder
in denen äl-
tere Leute
wohnen.

Wie verbreitet sind diese Zei-
chen im Kreis Warendorf?

Jürgen Gausebeck: Es gibt bei
der Polizei keine Erkenntnis-
se, dass Einbrecher Gauner-
zinken für die Vorbereitung
ihrer Taten nutzen. Wahr-
scheinlich haben diese Zei-
chen nichts mit Einbrüchen
zu tun, sondern werden von
Kindern an die Wände gemalt.
Unsere Erfahrung zeigt, dass
Einbrecher keine Häuser aus-
baldowern, sondern Gelegen-

heiten nutzen. Und die erge-
ben sich meistens spontan.

Was mache ich, wenn ich
trotzdem mal ein verdächti-
ges Zeichen anmeinemHaus
entdecke?

Jürgen Gausebeck: Wir raten
dazu, die Zeichen fototech-
nisch festzuhalten, die Polizei
zu kontaktieren und die Zei-
chen zu entfernen.

Und was, wenn es tatsäch-
lich zum Einbruch kommt?
Wie verhalte ich mich?

Jürgen Gausebeck: Wenn Sie
feststellen, dass bei Ihnen ein-
gebrochen wurde, sollten Sie
das Haus verlassen. Rufen Sie
die Polizei, und halten Sie sich
bis zum Eintreffen der Beam-
ten bei Nachbarn auf. Das hat
zwei Gründe: Zum einen
könnten die Täter noch im
Haus sein. Zum anderen be-
seitigen Sie so keine Spuren.
Auf gar keinen Fall sollten Sie
den Tatort aufräumen.

Thema des Tages Mittwoch, 26. Oktober 2016

Mit den kürzer werden­
den Tagen beginnt wie­
der die Einbruchsaison.
Über Präventionsmaß­
nahmen sprach Redak­

teurin Silke Diecks­
meier mit Jürgen Gause­
beck, technischer Fach­
berater bei der Kreis­

polizeibehörde
Warendorf.

Gauner nutzen
Gelegenheiten
Polizei im Kreis Warendorf gibt
Tipps zum Einbruchschutz

Einen ganz wesentlichen Beitrag
zum Erfolg des Einbruchschutzes
liefern Nachbarn. Und das nicht
nur, weil sie bei einer längeren
Abwesenheit der Bewohner mit
dem Leeren des Briefkastens und
anderen kleinen Diensten die An­
wesenheit ihrer Nachbarn sugge­
rieren. Sie helfen auch oft der
Polizei mit wichtigen Hinweisen
weiter. „Viele haben ein gutes Ge­
spür dafür, ob etwas Merkwürdi­
ges in der Nachbarschaft pas­

siert“, sagt Pressesprecherin Su­
sanne Dirkorte­Kukuk. Sie appel­
liert an die Beobachter, ihre Hin­
weise unter 110 direkt an die
Polizei weiterzugeben. „Manche
denken, sie stehlen damit unsere
Zeit, aber das ist nicht richtig.
Wir sind auf diese Beobachtun­
gen angewiesen und froh um je­
den Hinweis“, versichert Dirkorte­
Kukuk. Und auch das mögliche
Opfer wird es seinem aufmerksa­
men Nachbarn danken.

Wachsame Nachbarn

Immer Licht
brennen lassen„

Wenn Sie feststel-
len, dass bei Ihnen
eingebrochen wur-
de, sollten Sie das
Haus verlassen.

Jürgen Gausebeck„

Dunkelheit zieht Einbrecher an. Deswegen werden die Fallzahlen erfahrungsgemäß in
ddeenn nnääcchhsstteenn WWoocchheenn wwiieeddeerr sstteeiiggeenn.. FFoottoo:: PPoolliizzeeii WWaarreennddoorrff//JJoocchheenn TTaacckk

Landesweite
Aktionswoche

In diesem Jahr findet erneut
eine landesweite Aktionswoche
zum Einbruchschutz statt. Die
Kreispolizeibehörde beteiligt sich
mit Vorträgen und Infoständen:
 Mittwoch (26. Oktober) bis
Freitag (28. Oktober) täglich von
8.30 bis 15 Uhr: offenes Bera­
tungsangebot in der Walden­
burger Straße 4 in Warendorf
 Mittwoch (26. Oktober) 14
bis 17 Uhr: Info­Stand in der
Polizeiwache Ahlen, Südberg 35
 Samstag (29. Oktober), 10
Uhr: Vortrag in der Walden­
burger Straße 4 in Warendorf.

Info

HAMBURG WEIHNACHTSMÄRKTE
UND WEIHNACHTSHOPPING
TAGESFAHRT | SAMSTAG, 26.11.2016
Hamburg - grünes Paradies und Großstadt. Hier gibt es mehr Brücken als in Venedig und gar nicht
nordisch kühl geht es im Herzen der Stadt zu. Genießen Sie die ganz besondere Atmosphäre in der
Vorweihnachtszeit zwischen Elbe und Alster, an historischen Kirchen und verträumten Fleeten,
belebten Plätzen und historischen Winkeln der Hansestadt. Freuen Sie sich auf Köstlichkeiten,
Lichterglanz, Kunsthandwerk, Weihnachtsmusik und Geselligkeit. Hamburg feiert die Adventszeit
mit vielen wunderschönen Weihnachtsmärkten für jeden Geschmack und jede Stimmung ist et-
was dabei! Nicht verpassen sollten Sie den „fliegenden Weihnachtsmann“ auf dem historischen
Weihnachtsmarkt, der auf vielfachen Wunsch der Hamburger, auch in diesem Jahr wieder über den
Markt fliegt und mit der Stimme von Gunter Gabriel die Geschichte von Rudolph, dem Rentier mit
der roten Nase erzählt (täglich um 16.00 Uhr, 18.00 Uhr). Ein weiteres Highlight ist auch in diesem
Jahr die Hamburger Weihnachtsparade. An allen vier Adventssamstagen marschiert die Hamburger
Weihnachtsparade durch die Innenstadt. Durch die Mönckebergstraße bis zum Jungfernstieg zieht
die Parade durch die schön geschmückten Straßen. Die Weihnachtsparade findet an allen Advents-
samstagen jeweils um 11:30 Uhr, 14:00 Uhr und 17:00 Uhr statt.
(Witterungsbedingte Änderungen bleiben vorbehalten!)

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC

und Bordküche
• Individueller Aufenthalt in Hamburg
• Rückfahrt aus Hamburg um ca. 19:00 Uhr

ABFAHRT:
06:00 Uhr: Münster

(Bremer Platz)
06:30 Uhr: Greven

(Rathaus)

WEIHNACHTSMÄRKTE IM ODENWALD
MIT DARMSTADT UND HEIDELBERG
3 TAGE | FR., 02.12.2016 BIS SO., 04.12.2016
Der Darmstädter Weihnachtsmarkt empfängt jedes Jahr seine Besucher mit Lichterglanz, Kunst-
handwerk und dem Duft nach gebrannten Mandeln und Glühwein. Ein besonderes Highlight sind
die Stände aus den Darmstädter Partnerstädten mit ihren internationalen Spezialitäten. Während
einer Stadtbesichtigung lernen Sie die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Jugendstilstadt ken-
nen. Ein besonderes Besuchserlebnis in der Adventszeit ist jährlich der Michelstädter Weihnachts-
markt. Lassen Sie sich von den Ständen des Heidelberger Weihnachtsmarktes in der Altstadt auf der
Rückfahrt verzaubern.

im DZ
pro Person

€245,-
EZZ: € 70,–

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus

mit Getränkeservice
• Gästebetreuung
• 2x Übernachtung/Frühstücksbuffet

im ***+RAMADA Hotel Darmstadt
• 1x 3-Gang-Abendessen
• 1x Odenwalder Spezialitätenbuffet
• Stadtführung Darmstadt
• Odenwaldrundfahrt mit örtl. Reiseleitung

und Besuch von Michelstadt & Erbach
• Aufenthalt während der Rückreise in Heidelberg

ABFAHRT:
Greven (Rathausplatz)
Münster (Bremer Platz)
(BAB1) Authof Hamm/W/ erne

Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten
wir einen Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer
Abfahrtsstelle muss gewährleistet sein, dass
eine problemlose An-/Abfahrt mit einem Reise-
bus möglich ist!

pro Person

-

HOTEL:
Das barrierefreie RAMADA Hotel Darmstadt der 3-Sterne-Superior-Kategorie zeichnet sich durch
seine günstige Lage am Stadtzentrum aus. Es erwartet Sie mit 166 modernen Gästezimmern, Früh-
stück vom Buffet, einem Restaurant und einer Bar. Nichtraucherhotel!

Informationen und Buchung:

0 28 64/88 00 134
und in der
Hallo-Geschäftsstelle Münster
Neubrückenstraße 8 – 11 · 48143 Münster
02 51/5 92 68 68 oder -69

Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken
info@lms-reisen.de

LESERREISEEELESERREISE



Trauer & Grabpflege
Anzeigensonderveröffentlichung

Die Friedhofskul-
tur in Deutsch-
landhat eine lan-
ge Geschichte
und unterlag im-

mer schon dem Zeitgeist der
verschiedenen Epochen. Ale-
xander Hanel ist Initiator des
Friedhofskulturkongresses
und Gründer des ersten Fa-
shionlabels für Grabsteinena-
mens „Rokstyle“.
Dazu verziert er sie je nach

Kundenwunsch mit Bronze-
emblemen, Swarovski-Stei-
nen oder Glasintarsien. Hanel
sieht große Chancen für Ver-
änderungen in der Friedhofs-
entwicklung. Zum einen be-

steht durch entstandene Frei-
flächen die Möglichkeit, die
Gestaltung am Friedhof an
sichnachhaltig zu verbessern.
Zudem werten zeitgemäße
und schön gestaltete Grabstei-
ne den Ort der Trauer immer
häufiger optisch auf. Mittler-
weile sind
viele Fried-
hofssatzun-
gen deutlich
liberaler ge-
worden, und viele Menschen
nutzen den Freiraum zur Ge-
staltung der Grabanlagen.
Modern gestaltete Grabstei-

ne sind heute oft mehrfarbig
kombiniert aus unterschiedli-

chen Natursteinen. Viele sind
überrascht, wie modern und
zeitlos Grabdenkmäler heute
sein können. Auch auf den
Friedhöfen zeigt sich bereits,
dass die Nachfrage nach mo-
derner Grabmalgestaltung
sehr stark gestiegen ist. Das

persönlich
gestaltete
Grab ist hier-
für eine idea-
le Lösung

und kann Menschen helfen,
mit ihrem Verlustschmerz
besser umzugehen. Der Fried-
hof als Ort der Trauer und der
Hoffnung ist essenziell und
wird sich weiterentwickeln.

Hier begegnen wir Menschen,
die den Verlust eines lieben
Verwandten oder Freundes
betrauern, die ihren Schmerz
gerade hier ein Stück weit be-
wältigen wollen. Und egal wie
modern sich eine Gesellschaft
gibt: Das Ablegen von Blumen,
Anzünden einer Kerze oder
nur die stille Zwiesprache mit
dem Menschen, der immer
noch einen festen Platz im
eigenen Herzen hat – all das
sind Bedürfnisse, die der
Friedhof am besten erfüllt.

Am 1. November ist Al­
lerheiligen – das Fest,
an dem man vor allem
der Verstorbenen ge­
denkt. Oft geschieht

dies auf dem Friedhof.
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Immer individueller

Moderne Grabanlagen
werten Friedhöfe auf

Ort der Trauer
und der Hoffnung

Was tun, wenn jemand stirbt ?
Neuer Ratgeber der Verbraucherzentrale NRW kann hilfreich sein

NachdemTodeinesAn-
gehörigen müssen
Hinterbliebene trotz

ihrer Trauer in kurzer Zeit vie-
le Dinge regeln. Bestattung
und Trauerfeier sind zu pla-
nen, Freunde und Verwandte
zu benachrichtigen, Versiche-
rungen zu informieren.
Hilfreich ist es in dieser per-

sönlichen Ausnahmesitua-
tion, wenn wichtige Fragen
vorab geklärt wurden. Viele
Aufgaben lassen sich an ein
Bestattungsunternehmen
übertragen. Der Ratgeber
„Was tun, wenn jemand
stirbt?“ der Verbraucherzent-
rale NRW hilft, Vorsorge für

die Zeit nach dem Tod zu tref-
fen und als Hinterbliebener
den Überblick zu behalten.
Das Buch informiert über die

verschiedenenFormender Be-
stattung und zeigt auf, mit
welchen Kosten zu rechnen
ist. So sind unter anderem die
Friedhofsgebühren von 75
Städten enthalten. Fristen
und Formalien für Versiche-
rungen und Steuer sindweite-
re Themen. Eine Entlastung
fürAngehörige bietet eineum-
fangreiche Checkliste, in der
vom Bestattungswunsch über
die Sozialversicherungs- und
Bankdaten bis zu Passwörtern
viele Informationen hinter-

legt werden können, die im
Todesfall wichtig werden.
Der Ratgeber hat 192 Seiten

und kostet 12,90 Euro, als E-
Book 9,99 Euro. Er ist in den
Beratungsstellen der Verbrau-
cherzentralen und im Buch-
handel erhältlich oder kann
bestellt werden unter Tel.
(0211) 3809555 und im Netz.

www.ratgeber­
verbraucherzentrale.de

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben...

Bestattungen Kleykamp
Günther Mangels Norbert Naber GbR

59387 Ascheberg, Sandstraße 66,

Tel. (0 25 93) 12 90
u. Breil, Tel. (0 25 93)95 19 17

Erledigung aller Formalitäten · Überführung
Vorsorge · Erd-, Feuer-, Urnen-Seebestattungen
Trauerberatung · Trauerbegleitung

Plässer
NatursteiNbetrieb seit 1874

• Grabsteine
• Abdeckplatten
• Urnenanlagen
• Lampen und Vasen

Davensberger Str. 20 · 59387 Ascheberg
Tel. 0 25 93/4 04 · www.plaesser.de

Denkmal für ein Leben

n Erdarbeiten

48324 Sendenhorst · Sandfort 8
Telefon 0 25 26 / 93 90 24
www.galabau-pohlkamp.de
info@galabau-pohlkamp.de

Garten- und Landschaftsbau
GmbH & Co. KG

� Schnitt-, Fäll- und
Rodearbeiten

� Pflaster- und
Natursteinarbeiten

� Zaun- und Teichanlagen

� Grabgestaltung und
Friedhofsarbeiten

Ihr Experte für:

Wir sind Vertragspartner der
Gesellschaft für Dauergrabpflege
Westfalen-Lippe mbH.

Albersloher Straße 39
Telefon 0 25 38 /81 89 · Fax 14 22

48317 DRENSTEINFURT-RINKERODE

Do-Fr 9:30 - 18:00 | Sa 9:30 - 14:00
Gildestraße 16 (Seiteneingang) | Drensteinfurt

Kreuze, Grabeinfassungen, Inschriftenplatten, Stelen,
Grabsteinaufsätze, uvm. aus CortenStahl

rostschmiede.net

Michael Goßheger
Bestattungen

Mobil (01 70) 16 89 98 3
Überführungen
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Auslandsbestattungen

Beratung · Vorsorge · Begleitung
Erledigung aller Formalitäten

Wir helfen Ihnen

59387 Ascheberg
Schützenstraße 17

Telefon (0 25 99) 71 74
gossheger@t-online.de

Ausstellung: Rankenstraße 8 H A N D W E R K L I C H E U N D I N D I V I D U E L L E S T E I N E

A H L E N | B E C K U M | W A D E R S LO H
59229 Ahlen | Weidenstraße 8 | Tel. 02382/61990

w w w . a n d r e a s - m a g e r a . d e
w w w . g r a m a e - m a g e r a . d e

TEL.02526/951616
TEL.02387/919650
TEL.02508/999761

Das führende Bestattungshaus
im Kreis Warendorf

BESTATTUNGSHAUS

EIGENE ABSCHIEDS
RÄUME IN AHLEN,
WARENDORF, FRECKENHORST
HOETMAR UND DRENSTEINFURT

Martin Huerkamp, Bestattermeister und
Thanatologe für den Kreis Warendorf

EIGENE ABSCHIEDS-

Thanatologe für den Kreis Warendorf

✔ Vorsorge

✔ Verantwortung

✔ Vertrauen

✔ Huerkamp

„Abschied kann
auch anders sein.“

GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
0 25 08/4 67

0170/9928513
Grabmale

Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf

Ausführung
www.steinbildhauerei-ruether.de

steinbildhauerei

rüther



EST Leinöl
Leinöl bietet eine optima-
le Versorgung mit essen-
tiellen Omega-3 Fettäuren
und liefert Energie ohne
Eiweißbelastung. Zur Un-
terstützung und Verbes-
serung der Haut, dem Fell
und der Verdauung.
Optimiert den Stoffwech-
sel und hilft dem Pferd
durch den Fellwechsel.
5 Liter-Kanister
1 Liter = 3,99

Pavo NervControl
NervControl hilft die in-
nere Ruhe schreckhafte
sensibler Pferde wieder
herzustellen und zu
erhalten.
3 kg-Sack
1 kg = 11,65

EST Cornmüsli XXXL
haferfrei
Haferfreies Basismüsli in
sehr guter Qualität zum
kleinen Preis.
20 kg-Sack
1 kg = 0,50

15.35

13.99
15 3515 35

Pavo Sportsfit
Die Ideale Energiequelle
für Sportpferde. Mit
Vitamin E und Selen für
die optimale Versorgung
der Muskulatur. Gut ver-
daulich durch gepufftes
Getreide. Mit Öl für die
Ausdauer
5 kg-Sack
kg = 0,93

St. Hippolyt
Irish Mash
Zur Unterstützung der
Verdauung und des Stoff-
wechsels. Kann zur Vor-
beugung von Koliken,
bei Appetitlosigkeit und
Kauproblemen gefüttert
werden. Unterstützt den
Fellwechsel.
15 kg-Sack
1 kg = 1,00

16.30

14.95
16 3016 30

5 kg-Eimer: 7.90
1 kg = 1,58

leovet Bronchial-Elexier
Das Beste in der kalten Jahreszeit,
um Atemwegserkrankungen vor-
zubeugen. Mit Echinacea, Anis,
Fenchel, Spitzwegerich, Kastanie,
Primel und Thymian. Bronchial-Eli-
xier gleicht Ernährungsmängel
oder Umweltbelastungen, die zu
einer Störung der Atemwege und
zusätzlich zu einer Schwächung
des Immunsystems führen,
wirkungsvoll aus. Bronchial-Elix
von leovet hilft Ihnen dabei, Ihr
Pferd gesund über den Winter
zu bringen.
1 Liter-Flasche

wirkungsvoll aus. Bronchial-Elixier 
26.99

19.95
26 9926 9923.50

19.95
23 5023 50

NervControl hilft die in-
nere Ruhe schreckhafter, 
sensibler Pferde wieder- 

Pavo Sportsfit
Die Ideale Energiequelle 
für Sportpferde. Mit 
Vitamin E und Selen für 
die optimale Versorgung 
der Muskulatur. Gut ver-
daulich durch gepufftes 
Getreide. Mit Öl für die 
Ausdauer 
15 kg-Sack
1 kg = 0,93

39.95

34.95
39 9539 95

Horseware „Amigo Hero 6“
Wasserdichtes und atmungsaktives 600D Polyester-Außenmaterial.
Glattes Innenfutter verhindert Scheuerstellen.
Größen: 115 cm–160 cm.
Ohne Füllung

Mit 50 g-Füllung: 89.95
Mit 200 g-Füllung: 99.9579.95

Auch in XL erhältlich

(20% größerer Halsausschn
itt,

20% mehr Seitentiefe)

für das größer gebaut
e Pferd.

Raifff eisen Lüdinghausen eG, Firmensitz: Robert-Bosch-Str. 1, 59399 Olfen

Lüdinghausen, Seppenrader Straße 22b
Drensteinfurt, Raifff eisenstr. 6
Herbern, Bernhardstr. 6
Olfen, Robert-Bosch-Str. 1
Selm, Ladestr. 1
Seppenrade, Dülmener Str. 19
Südkirchen, Wilhelm-Raiffeisen-Str. 2
Werne, Am Bahnhof 15

9.99

Horseware „Amigo Bravo 12“
Extrem reißfestes, wasserdichtes und atmungsaktives 1.200 D
Polyester-Außenmaterial. Mit glattem Innenfutter und Ösen zur
Befestigung von Halsteil und Unterdecke. Füllung: 100 g.
Größen: 115 cm–160 cm.

Horseware „Amigo Bravo 12“

149.95

119.95
149 95149 959

Auch in XL erhältlich

(20% größerer Halsausschn
itt,

20% mehr Seitentiefe)

für das größer gebaut
e Pferd.

Mit 400 g-Füllung:

149.95 149.95

Gültig 27.10.– 05.11.2016
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen
und nur solange der Vorrat reicht.
Irrtümer vorbehalten.
* Unverbindliche Preisempfehlung des

Herstellers.
Unser regulärer Preis.

© terres’agentur 16-20754

in genügender Anzahl am Markt

Zahlen Sie einfach und bequem
mit Ihrer EC-Karte!

P

Für Pferdedecken bieten

wir einen Reinigungs- und

Reparaturservice!


